
Di « tinfodtige « forwonlydle rttt
deren Kau « 15 Pfg .

Ätdamtu die Petitzrile 30 Pfg .
» et Mtdrrhslungm Stoatt

Wiesbsdtmr Tsgblstl
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

Svflagr : « 000 .

erscheint täglich , a « tz« Montag » .
Sd - oarmentSPrriS

» g Quartal 1 Mark 50 Pfg . ttd

PsMttchlag oder Bringerlrh » .

1887Samstag de « 29 . OctoberJK 253 .

Aecht Prof . Jäger ’ « Normal -
17492O Gehäkelte Pellerinen . Unterkleider . Plüsch - Kragen . 17492 g

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Jagd - und Offiziers - Westen .

Jagd - Gamaschen .
Herren - Westen mit wollenem

Rücken .
Unter - Jacken .
Unter - Hosen .

Strümpfe , Socken .

Beinlängen , Gamaschen .

OOOOOOGOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO0OOOOOO

8 Ludwig Hess
, Webergasse 4

, g
§ empfiehlt in hervorragend schöner Auswahl und '

Preiswürdigkeit alle Neuheiten der Saison : Q
Tricot - Taillen . U
Tricot - Kleidchen . Q
Tricot - Knaben - Anzuge . A

Kopf - Hüller . X
Chenille - Chales . O
Wollene und seidene o

Tücher . a

W8

Damen - Biicke und Hosen .

Kinder - Kleidchen , Bäck¬

chen , Jäckchen etc .

Q Damen - Westen mit und ohne

wO
Aermel .

Gehäkelte Pellerinen .

■
„ Zur Beschleunigung der Lagerräumung

“ ...........—

ASM
" 20 °/o B a b a 11 DM

" 20 o,
'
o

auf Neuheiten in Stickereien jeder Art , sowie Wolle , Seide etc .

Zurückgesetzte Parthiewaaren bedeutend billiger .

10 o/o Babatt auf Kurzwaaren Babatt 10 % .

14374 W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

5Männergesang - Verein Concordia . «
X Morgen Sonntag den 30 . October c . X
X Abends präeis 7 Uhr : g
J Zur Feier des 31 . Stiftungsfestes : 8

BVocal - nnfl Instrumental- Concerti
X mit BALL X
X im X
X

„ Hotel Victoria «
, X

X wozu unsere verehrlichen unactiven Mitglieder , Gäste X
X Ukfi Inhaber von Jahreskarten hierdurch ergebenst X
W eingeladen werden . « g

H 88 Der Vorstand , y
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Militär - Handseliuhe ,

Militär - Hosenträger
in gute » Qualitäten und billigen Preise « .
13114 = Gg . Schmitt , 9 Lrnggasse 9 .

_ Das Waschen der Handschuhe wird bestens besorgt .

Möbel -
, Betten - nnd Spiegel - Lager .

Billige Preise . Garantie .

147 Adolf Berg , Rheinstraße 35 .

L . Friedrich - Flotho
,

Bobes & Confection ,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre .

Anfertigung von Damen - Toiletten ,

_________
einfache wie hochelegante .

_____
13626

Herrenkragen & Manschetten
,

stets das Neueste , empfiehlt
8363

_________
August Weygandt , Langgafse 8 .

Restaurant „
zum Kronen - Bräu “

MW
- Häfnergasse 4 .

Einem hochgeehrten Publikum , einer wertsten Nachbarschaft ,

sowie meinen Freunden und Bekannten die ergebene Mittheilung ,

daß von dem heutigen Tage die Feierabendstunde , welche auf
der Concession meines Vorgängers ruhte , aufgehoben ist und

empfehle ein hochfeines Glas Krouenbrä « , sowie ein

gutes Glas Wei « , Mittagstisch , warmes Frühstück
« « d Abendessen zu den billigsten Preisen .

Heute Abend Has im Tops .

Hochach '.ungsvoll

17550
_______________

Wilh . Feller .

Aechten Friedrichsdorfer Zwieback
täglich frisch zu haben bei

17491 Bäcker Montpellier , Dotzhrimerstraße 30 .



frische

Eette * Wiesbadener Lagblstt . Mo . « 53

Süßer Traubenmost ,

per Liter 80 Pfg .
™

Achtungsvoll M . Väth .
17588

Ferner empfehle

17541

17688

Pfervednug zu verkaufen Emserstrase v3 . 17573

franz . Ponlardeu ,
ital . Riesen - Hahnen ,

Reh - u . Hirschziemer ,

Reh - uHirschkenle «

K . Kehl ,
2 Elleubogeuaasse 2 .

Bayrische Leberknödel mit Sauerkraut
,

Has Im Topf
von 6 Uhr an in und außer dem Hanse .

Hasen ! Hasen ! Hasen !
Hpeeialität in

y ** ivUiv * OV xpils *
17568 Weinstube F . Kaiser , Friedrichstraße 4a

Fanlbrunneostrasse 5 .
*

Fanlbrunnenstrasset

Bekanntmachung .

ffEFag den 20 . Oktober Mittags 12 Uhr werden
" V ^ williges Anstehen m dem Ve , steigerungslocale Kirch -
gasse 47 hier 2 Körbe Schellfische , ca . 100 Kilo , öffent -
Uch gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wlesbaden , den 28 . October 1887 .

34  Schleidt , Gerichtsvollzieher .

ti - nwn
5ra * * ffis

Ml " lu ll
, p . Freiheit . M « ,

'

Große , wilde Enten
,

frisch und feist , versendet 3 Stück für 4 Mk . 50 Pf . franco
gegen Nachnahme

17593 M » Beiiss Wwe . , Swinemünde .

Äfe . Restanration
„

Zur Eule “

BW
“

Lauggasse 22 .
"

WU
’

Abend : M - tzelsnppe , Morgens
/

^
^ fr »sche Bratwurst , Ouellfieisch mit Sauer .

E^ ant ^ lhweinepfrffer . Hochachtungsvoll
lag . Knapp ,

Empfehle in prima Waare

30 Rehe , sowie Hasen
und $ ttf (U im Ausschnitt ,

WUSschwei «
( Frischlinge ) .

frisch geschossene Schnepfen ,
frische Krammetsvögel , wilde Enten ,

1 Qualität Wetterauer Gänse ,
Enten , junge ital . Hahne « ,

alles in größter Auswahl
Job . Häfner , Mühlgasse 5 .

Sie Lieferung der Meuagebedürfuisse für die 2 . Ab -
theilung Nassauischen Feld - Artillerie - Regiment » No . 27 soll
vom 1 . Januar 1888 ab im Submissionswege ander¬
weitig vergeben werden , und zwar ist pro Jahr zu liefern :
ca . 52,000 Kgrm . Kartoffeln , 3400 Kgrm . Hülsenfrüchte , 43 Kgrm .
frische Gemüse , 600 Kgrm . Zwiebeln und Grünes , 950 Karm .
Reis , 4000 Kgrm . Ochsen - oder Rindfleisch , 75 ' ) Kgrm . Hammel¬
fleisch , 1750 Kgrm . frischer Schweinefleisch , 950 Kgrm . geräuchertes
Schweinefleisch , 260 Kgrm . Nierenfett , 150 Kgrm . Schmalz ,
690 Kgrm . Bratwurst , 690 Kgrm . Bratspeck , 480 Kgrm . Zucker ,560 Kgrm . Mehl .

Offerten (der einzelnen Gegenstände in Kgrm .) find bis zum
11

; November d . I . an die unterzeichnete Commission ver¬
flossen emzureichen , woselbst die Lieferungs - Bedingungen
Vormittags von 11 — 12 Uhr eingesehen werden können . 160

Die Menage - Commission
der 2 . Abth . Rass . F - ld - Art . °Regmts . Ro . 27 .

Die Verkaufsstelle meiner ,

acht westf . Pumpernickel
ist stets Bahnhofstrasse LS bei
Herrn Franz Blank .

Laibe von ca . 3 Pfd . 95 Pf „ = 50 Pf . , y4 = 25 Pf.

1Z586_
H . Haverland , Soest ,

^ ^ ^ ^ ^ W ^
Eillss - & Seefischhandlang

von j . j . Höss ?
a n f dem Markt .

« ^ ute treffen wieder ein frisch vom Fang : Prima Gamander
Schellfische je nach Größe von 30 Pfg . an per Pfund ,
Cabiiau 50 Pfg . , priMa Lachsforelle « aus dm

Kdeusee per Pfd . 1 Mk 50 Pfg . frische Schollen zu «
Backen per M . 30 Pfg ., sowie sämmtliche Fluß - « ud
Seefische zum billigsten Tagespreis . 17575

Heute Früh treffen wieder ein :
Große , lebendfrische Schellfische

_̂ 7 zum billigen Preise , frisch abge¬
schlachtete Rheinhechte per Pfd . 80 Pf . , frisch abgeschlachtete
Rhembarsen von 30 Pf . an , sowie sonstige Koch - und Backfische
empfiehlt billigst Carl Kaiser ,
17594 auf dem Markt und Oran enstraSe 6 .

Stettepelz ( Biber ) mit grauem Tuch Urderzua ,
Preis Mk «, zu verkaufen Wörtbftraße 4 , II , 17489

Zu verk . ein fast neuer Damen - W »uler - Mantet , modern ,
von bestem Stoffe , mit Plüsch besetzt , Mor tzstraße 22 , II , 7483

^ bderttrafie 2 » eine Treppe recht - ist ein Bett
zu SS Mark zu baben .

____________________ 17516
KütVensMravk 8 M . u . Ofenrotzr z , verk . Emferstr . 63 , 17572

- f . ® e ' 10 Monate alt , billig zu verkaufen
m Biebrich , Caftelerwea 7 . 17587

Junge PiufMervunde zu ve , kauten
'
Hochuratze 2 . 17539

W Empfehlung .
-

WS

3et Ph . Kapp , Metzger , Helenenstraße 5 , 17545

Hotelbesitzer Bausch
, Herschbach ,

offerirt

ar feinste Speise . Kartoffel « «
von mehlreichem Gehalt und seinem Geschmack .

tnnSemMrl § etrtt A1 Schir £ ’ Hoflieferant , ausgestellt ,
woselbst auch Bestellungen angenommen werden . 17510
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EMsditionr 8 « NK8 « f ?e Ko .
______ _____________ _______

Teile 8

I Todes - Anzeige .
I

Verwandten , Freunden und Bekannten widmen wir die schmerzliche Anzeige , dass unser innigst -

geliebter Gatte , Vater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Herr H
.

Adam Ditt
,

I
heute Vormittag nach längerem Leiden sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

I Die trauernden Hinterbliebenen . ■

Wiesbaden und Santos (Brasilien ) , den 28 . October 1887 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 30 . October Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause ,

Unrsaalplatz 2 , auf dem alten Friedhöfe statt . 17542 U

Bekaimtmachimg .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß Herr
Architekt Adolf Schepp in Wiesbaden zu unserem Bedauern

aus Gesundheits - Rücksichten gezwungen ist , die Verwaltung
unserer General - Agentur niederzulegen . Wir haben die letztere
nunmehr

Herrn W . HeUZCFOth , gr . Burgstrasse 17 ,

übertragen und bitten die Tit . Versicherten unserer Gesellschaft
in Wiesbaden , sich fortab an letztgenannten Herrn gefälligst
wenden zu wollen .

Frankfurt a . M ., den 25 . October 1887 .

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft

gegen Wasserleitungs - Schäden .

17515
_____

M . Kleeberg .
_____

DachbedclkunM mit unzerreißbarer ,

imprägnirter Dachleinwaud ,
fertig gedeckt und gestrichen , per O -u . - Meter 1 . 20 Mk .
(bei größeren Flächen entsprechend billiger ) , zum Selbstdecken
stets auf Lager . Jahrelange Garantie .

Schon über 20 kleine oder größere Dächer , damnter die
Halle des „ Rhein - « nd Taunus - Club " im Bahn¬
holz , sind mit diesem Material gedeckt .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend bei

17484 Moritz Kleber , Zahnstraße 5 .

Eine Plüsch -Garnitur , zwei elegante Fremden -
Bette » gebe preiswürdig ab .
17518

__
Friedr . Rohr . Taunusstraße 16 .

Ein gebrauchtes Billard wird zu kaufen

gesucht .
'

Offerten unter J . R . 100 an die
1L £

Extzxd , d . Bl . erbeten . 17561

Ein Regntter - Füllofe « ,
fast neu , für größeren Raum geeignet , zu verkaufen Sonnen -

bergerstraße 11 . 16495

Damen - Mäntel - Confection .

PelzAbendmäntel

von 18 , 20 , 25 Mk . an .

5 grosse Burgstrasse 5 .

Bedeutend unte r Preis .

17546

Koch - , Platt » und Säulofe « zu . deck . Kellerstr . 3 . 17500

Feine Modell - Mäntel
in Wolle , Elfisch , Fris ^ - Seide

bis herab zu den billigsten «

Zurückgesetzt ein Posten

schöner Winter - Mäntel ,
Regenmäntel , » laquets

vergangener Saigon .

Grosse
Auswahl

Mäntel
vom

billigsten I
bis

feinsten
und

elegantesten
Genre

zu besonders

billigen
Preisen .

Anfertigung
nach Maass .

Winter - Mäntel I7L
Herbst - und Winter - Jaqnets

von 8 , 10 , 12 Mk . an .

VieiHao 1 in Stoff , Plüsch u . wattiit
I IM Ivo J von 24 , 28 , 30 Mk . an .

Regenmäntel v “ 9 - Ii15Mk-

Kindermäntel von 5,8,10 Mk . an ..

Radmäntel, ! seid . wÄirt
,



Weite 4 Wiesbadener
wo . ggajj

Damen - Mäntel
15474

4

17560 16356

jr

Z

Moritz & Mfinzel ,
Wilhelmstratze 3S .

für Decorations - , Polster - und sonstige
Tapezirerarbeiten .

Renanfertignng und Reparatur von Möbel ,
Bette « re .

= Aufziehen von Tapeten =
unter Garantie für solide , geschmackvolle Ausführung

bei billigster Berechnung .

Fr . Kaltwasser , Tapezirer & Decorateur ,
t Wellritzstraße 1 . 6351 .

Wir suchen zu kaufen :

Amts - Blatt
der

Königlichen Regierung zu Wiesbaden . Jahrgang 1870 .

(Inh, : Herrn . Forster ) ,
» 6 Langgasse SS ,

                        offeriren

Federnbesatz in allen Farben ,auch rosa , hellblau , creme und weiss in nur guter Waare .
Grosse Auswahl aller Neuheiten für die Saison . 17509

Jagdwesten
in enorm reicher Auswahl

b 2 .85 , 3 .— , 3 .50 , 4 .— bis 20 Mark empfiehlt als
sehr preiswerth

12952 € ?ai *I ClaeS ) Bahnhofstrasse 5 .

fachäfts - üebergabe and - Empfehlung .
hochverehrten Kundschaft die ergebene Anzeige daß

ßLwltt M6tett =© cfdhäft an meinen seitherigen langjährigen
Gehulfen Herrn Otto Baumbach abgegeben habe

Indem ich für das mir in so reichem Maaiie aeickmk ' e
Vertrauen bestens danke , bitte ich meinem Nachfolger daÄ
Vertrauen entgegenbrmgen zu wollen .

' H 1

Wiesbaden , im October 1887 .

Hochachtungsvoll
Otto Matthey ,

Tarmnsstratze 10 .

. . Auf
„ bezugnehmend , erlaube mir mitzutbeilen datzlch das Geschäft des Herrn Otto Matthey

“

n Meile?
Weise unter seitheriger Firma fortführe m d bitte das meinemVorgänger bewiesene Vertrauen auch auf mich übertragen ruwollen , wofür ich bestrebt sein werde/dasselbe stetszu ÄZten

Wiesbaden , im October 1887 .
1 ® erhalten .

Hochachtungsvoll
Otto Baumbach ,

Uhrmacher ,
Tauuusitratze 10 .

Preussische Renten - Versicherung « - Anstalt in Berlin
^

Gesammt - Aetiva : 59,000,000 Mk
Gegründet 1839 , beruht die Anstalt auf voller SeQP „sertigkert und steht unter dem Schutz und der Oberaus ! ^

des Staates . Der Präsident desCuratoriumssowj
' -

Stellvertreter desselben werden von Sr . Majestät
König ernannt , die übrigen 6 Mitglieder desselben , sowie d »?Stellvertreter von der General - Versammlung der K
gueder gewählt . Das Curatorium ressortirt vom

^
Minist

'

Innern Die Anstalt bietet ihren Mitgliedern die Gara ^
großterSoliditat der Verwaltung und unbedingte Sich ?!
heit für Erfüllung aller ihr obliegenden statutenmäßigen VerPflichtungen . Geschäftszweige : I . Jahresgesellschafteu
ju diesen jahresgesellschafteu Beitretenden gewährt die Anstalt fö?bte Einlagen allmählich steigende Renten II . VerfichsruvI
vou Leibreute « UAd Capitalieu auf den Erlebensfall undvon Zeltrenten : a ) sofort beginnende , lebenslänglich ahlbarRenten ; b ) sofort beginnende kurze Renten , bei denen der Rent !!
bezug eine bestimm . e Reihe von Jahren dauern soll ; c) £
beginnende lebenslängliche , zu im Voraus festgesetzten TermL
um bestimmte Summen sich erhöhende Renten d ) sofort b!
ßi" " bnde Leibrenten für zwei verbundene Personen ; e ) Rentendl - « ach Ablauf einer bestimmten Anzahl von Jahres zum eS
SWat dann aber bis zum Tode der Versicherten entweder ingleichen oder bestimmt steigenden Beträgen gezahlt werden -
k) aufgeschobene kurze , sog . Studien - Renten ; g ) Capitalien 2
bar nach enter Reihe von Jahren , zum Zwecke der Bestreituna

am
Ausstattung der versicherten Kinder oder derAltersversorgung . Agentur in Wiesbaden :

Feller & Gecks ,143 Ecke der Lang - « nd Webergaffe .

Ar
directer Import ,

empfiehlt zu alten Preisen

Adolphstrasse
LÖKM

,
^ » ^ trasse



Weite k
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17562Beeise » , theilweise billiger -

fowie
Sa ein Entröe Nicht erhoben wird ,

allen Besätzen

Damen - Oonfection

menterie . 17234

Federn - Besätze ,

Pelze , Marabout ,

i& immer,Belache
in allen Farben

luad zu allen Preisen .

wollen sich Freunde des Vereins w ' g - n Erlangung einer

iulafikarte gütigst an den Vorstand wenden .
R Der Vorstand .

/ ä Turu - Berei « .

K | $ « ute Samstag Abends 8 ' /- Uhr -

UMM Maupt - V er Sammlung
im grotzerr Saale zur „ Stadt Frankfurt " .

Tagesordnung : 1 ) Turnhallenbau ;
8

2 ) sonstige VeremS - Angelegenhnten .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand . 111

w Anfertigung
farbiger

Garnituren b . Besätze .

Wirthschafts - Erösfuuug « « -

Empfehlung .

Unterzeichneter erlaubt sich einem geehrten Publikum , sowie

einer verehrten Nachbarschast , seinen Freunden und Bekannten

hiermit ergebenst anznzeigen , daß er unter Heutigem dis

59Caf ^ ÄollaiMl ^ 69 Schillerplatz 1 ,

eröffnet und wird es fein eifriges Best - eben sein , seine ihn

beehrenden Gäste stets mü ausgezeichneten diversen Viere « ,

verkaufe zurückgesetzte und

fehlerhafte

Damen - und Herren -

Glace - Bandschnhe
zu sehr billigen Preisen .

R . Reinglass ,

Handschuh -Fabrik ,
Mitte der neuen Colonnade

18 . 48

t ® äly « yviwv

von 10 bis 12 Uhr :

Schluß der großen Bersteigernng
im

„ Saalbau MTerothal “
,

py 1S Stiftstrasse 16 .
” 1gBS

ES kommen zum Ausgebot : Zwei franröfische Bette « ,

complet , 2 Kleiderschrauke , 1 Bücherschrank , 2 Ver -

licows , 1 Spiegelschrank , Gemälde , 2 Sessel ,

1 Sovha , 2 Kommode « , 2 Waschkommode « mit

Marmorplatten , 2 Nachttische , 1 Zkuchenschrauk ,

1 Coufole , Tische , Stühle , Regulator , Spiegel ,

Standuhr « . dergl .

147 Ad . ^ erg , Auctronator .

^ 4 . BACH^ x

•♦'
fßfRGASSE ^ '

Vletor
’ sche

tatgewerbo - & Frauenarbeits - Schule
,

EKE23 Emserstrasse 34 . bsk ®

An den Kursen in Deutsch , Buchführung , Putz¬

machen und Bügeln können noch einige Damen Theil

nehmen . Näheres durch die Vorsteherin

17596 Julie Vietor .

Perl - Besätze in allen

Matte „ J Farben .

Besätze in Soutache , Silber #
Gold , Stahl etc .

Stickereien in allen Farben .

Garnituren in Soutache ,
Perl - und matter Passe -

Achtung !

BilliOc BkMsMllc fite in - und

ausländische Litcrainr .

Keppel & Müller .

Buchhandlung « nd Antiquariat .

KB . Allevo « auswärtigenBuchhavdluuse «

Ea - lzeiateM BüÄier liefern wir zrr denselben

Mannergesangverein „
Alte Union

“

,

ggeg
- Z « r Feier unseres Stiftungs - Festes

heute Samstag den 29 . October , Abend ? 8 ^ Uhr anfangend :

« ES und VE
T BSmer - Saal “

, « ntev gefälliger Mitwirkung des

bi/siaen „ Mher - Bereius "
. Unsere verehrlichen

« nactiven Mitglieder nebst ihren wetthen Angehörigen ,»
__ tnhnt vnir in b efcr

Hochachtungsvoll Georg Singer , Restaurateur
Wiesbaden , den 29 . October 1887 . 17580

Altdeutsche Bierstube ,

Heute Samstag de « 29 . Oktober Abends 8 Uhr :

Bfational - Oeiicert
des bekannte « und beliebte « Coueert - und Alpen -

saugers J . Plettner * Jodler ° Speeialität
und Besitzer von Künstler - Zeugnisse , aus dem bayerische »

Hochgebirge , in National CoNümen . 175b2

Frankfurter Bratwürstchen
empfiehlt L . Behrens , Langgaffe 5 . 17485
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Pelz - Besatz

Farbige & schwarze Binden & Shlinse
empfiehlt W . Cron , Ecke der Röderallee & Stiftstraße .

Herr Müller .
Herr Aglitzkh .
Frl . Baumgartner .
Frl . Nachtigall .
Herr Schmidt .
Herr Rufsent .
Herr Kauffmann .
Frl . Pfeil .

Diener . Musikanten .

Musik von Mozart .

Personen :
Don Juan
Don Pedro , Gouverneur
Donna Auna ...........
Donna Elvira . . . . ......
Don Octavio ...........
Leporello , Don Juan ' s Diener
Masetlo , ein Bauernbursche ......
Zerline , seine Braut
Herren und Damen . Bauern und Bäuerinnen .

ed . ILolh
,

ärztl . Dirigent der Wasser - Heilanstalt Niederwalluf , früher
Bade - Arzt in München und Cannstatt .

Sprechstunde « von 3 — 5 Uhr Bahnhofstraße 1 ,
" rrkS . Specialbeharrdluug von Nerven - und

Geschlechtskrankyerten . ( Nähere Aufschlüsse durch Dr . Lohrs
Lehrbuch der Raturheilknude , Verlag Fernan - Grieben ,
Leipzig . Im Bucyhandel vorrätig .) 17497

Winter - Tricot - Taillen
mit eingewirktem Futter von Mk . 3,50 an .

Winter - Tricot - Kieider
mit eingewirktem Futter von Mk . 2,75 an .

Winter - Tricot - Anzüge
von Dk - 5, — an .

Tricot - Unterteilten .

Einen Posten zurückgesetzte

Tricot - Taillen und Tricot - Kleider
offerire ich

weit unter Beratellnngswertb . Lokales und provinzielles .

* Aus - em Gerichtssaal . Wegen fahrlässiger Körver -
Verletzung hatte sich zunächst zu verantworten der bisher unbestrasttLandmann und Gastwtrth Johann Georg G zu Rettert . Am 81 Maib - 3 - fand zu Kemel ein Jahrmarkt statt , bei welcher Gelegenheit Abendszwischen 7 und 8 Uhr vor der Gastwirthschast des Wilhelm Rücker zuKemel eine Mufikbande spielte . Um die Spielleute sammelte sich bald ein
großer Haufen Menschen . Diese und einige an derselben Stelle haltende
Fuhrwerke sperrten den Verkehr der Straße . Unter den Fuhrwerkenfanden das des Gastünrths G . von klettert und das einsvannia - heg

6Dn Haimbach nebeneinander , aber in umgekehrter
Richtung . Während die Menschenmenge noch um die Musikbande ver¬sammelt war , schlug G plötzlich und ohne vorhlr ein Warnungs eich-ugegeben zu haben , so heftig auf seine Pferde ein , daß der Wagen in der
größten Schnelligkeit davoniagte . Hierdurch wurde das Pferd des Kaiser
unruhig und zog , trotzdem derselbe das Thier am Kopfe hielt , so schnellan , daß der neben dem Wagen stehende Jacob Emmel von Laufenselden
umgemorfen wurde ; dabei gingen ihm die beiden Räder der einendes Wagens über den Kopf . Emmel , schwer verletzt , mußte nach Saufe
gefahren werden , wo er längere Zeit das Bett zu hüten aeawunöen war
N ° ch d -r Auffassung des Herrn Krtreters der
ist dieser Unglucksfall der Fahrlässigkeit des Angeklagten G . zur Last znsetzen . Entgegen dieser Auffassung behauptete der den Maat «vertretende Rechtsanwalt Herr Dr . Romeiß baß ein
N - rus zwischen dem schnellen Fahren und dem Unglitcksfall nicht als vor -
liegend zu erkennen sei . Die Strafkammer war derselben Meinuna
und sprach den Angeschuldigten von der wider ihn erhobenen Ankla « früdie Kosten des Verfahrens der Staatskasse zur Last leaend

®
21m

24 - August d . Js waren die Bergleute JohLn Philip ? M H . und
Johann Friedrich Str . von Schonborn mit ihren Anaeböriaen auf
d - -n Catzen - lnbog -n - r Markt und k-h -ten Ab -nds

^
in sch^ aA -it -rta

Stimmung nach Hause zurück . Hier fingen sie mit dem auf seinemGrund und Boden stehenden Landmann Wilhelm Eberhardt einen Wort -

ieü ^ n Mikitiirdienff
"
,

bci welcher sich auch noch der
letzt in Militärdienst stehende Bruder des Johann Friedrich sstr rcnrf Ktr
detheiltgte Zunächst schlug M . dem Eberhardt Ät einem ie

'
mlich Mm

Spazierstock über den Kopf , die Frau Eberhardt , welche ihrem Manne zu
Hülfe eilte , bearbeiteten die Gebrüder Str . mit Fäusten und warfen fit
zu Boden und versetzten ihr mehrere Fußtritte der iun ?e Ebe,W kam
mit einem blauen Auge davon . Währ -nd Ca ?l Str

°
° n d r M lW -

behorde wegen vorsätzlicher Körperverletzung bestraft wurde ver -
urlheilte das Konigl . Schöffengericht zu Catzenelnbogen die beiden

'
Mit -

bethelllgten zu je 6 Wochen Gesangntß . Die wider dieses Urtheil ein¬
gelegte Berufung wurde verworfen .

1 v

StrKMi « - - Leinen - und Fries -

Stickereisrr , Smtz ? Na - KM - f - Arbeiten ,
Holz - , Korb - und Lederwaaren , sowie
alle Materialien fürHaNdarbeiterr
in bester Qualität empfiehlt
17495 U « ArWÄ Wecker .

Lauggafse 53 , am Kramvlab .

Anfang c ' /a , Ende S >/ - Uhr .

Sonntag , 30 . October :
Desdemona ' s Taschentuch . — Wiener Walzer

* Personalien . Herrn Major Wilhelm von Holbach vom
1 . Hannov . Jnf .-Regt . No . 74 (ehemals herzool nass Offirieri ist der
Abschied mit Pension und der Uniform des 4 H ° ?d1-R §tMFÄ be-
SÄ 9nrn ^ n

; ;7 ^ cm Förster Thomas zu Nanzenbach
ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

* Fernsprech - Verbindung Wiesbaden - A-rankfurt . Sest

« IW zwischen den beiden genanntenStädten im Gange . Zwischen der Kaiserlichen Postverwaltung und der

............ ...... ..... ..... in »» ......... iiiiiiiiiiii ........... ................. ......... ............ ....

Königliche | | | Schauspiele .

| Samstag , 29 . October . 200 . Vorst . (11 . Vorst , im Abonnement .)
I Zur Säkukarfticr der erste « Aufführung am 29 . GcloSrr 1787

in Prag .
Prolog von Emil Taubert , gesprochen von Frl . v . Kolä .

i Aon Juan .

| Große Oper in 2 Akten . Nach dem Italienischen frei bearbeitet .

Lina Metz
, Namenstickerw ,

SchwalSacherstreche 3 , 8 . Et . L ,
empfiehlt sich den geehrten Herrschast - n von den einfachste »
d ^ ureu bis zu den feinste « Monogramms . Muster liegen
zur Ansicht . Auch werden Goldstickereien angenommen . 17259

et Oonfectioii .
° » dw ° - d - n ° ms ° ch,

(Jnrsns Zuschneiden und Anfertigen

isauso e?th - ilt
$ 6 Ser Methode Wird in und außer dem

Hause eitheilt . Wörner ,17520 Stiftftrorße 84 , 1 . Etage .

W . Thomas
,

23 Webergasse 83 . 268

Spezial - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren .

in grosser Auswahl bei

Federn - Besatz Bouteiller & Koch
,

Plüsch - Besatz Marklstrasse 13 . Langgasse 13 .
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* Biebrich , 28 . Oct . Das von Ausflüglern gern besuchte „ Hotel
Bellevue " ist gestern einer freiwilligen Versteigerung ausgesetzt worden .
Dabei wurde ein Gebot von 57,000 Mk . eingelegt . — Der kleine Weiher
im Herzog ! . Paik hatte gestern Früh eine vollständige Eisdecke , auch
der große Weiher war bis an die Einlaufsteüen zugefroren . - In einem
Strohhaufen in der Nähe der Amöneburg wurde in einer der letzten
Nächte bei einer polizeilichen Razzia ein neuvermähltes , sauber gekleidetes
Pärchen entdeckt , das auf seiner Hochzeitsreise begriffen war . Das¬
selbe gibt an , sich verlaufen zu haben , keinen weiteren Weg gewußt und
so für die Nacht Schutz in einem Strohhaufen gesucht zu haben .

△ Schierstein , 28 . Oct . Nach Beschluß der hiesigen Weinbergsbesttzer
soll mit der A u S l e s e nächsten Montag begonnen werden . Vom Donnerstag
an bleiben , bis zur allg meinen Lese , die Weinberge wieder geschloffen . —
Der Fuhrmann Ludwig Seipel von hier , verheirathet und Vater von
zwei noch unmündigen Kindern , welcher gestern Morgen mit mehreren Col -
legen von hier nach Oppenheim a . Rh . ausgefahren war , um Weine für
ein hiesiges Weingeschäft zu holen , fiel auf dem Rückwege oberhalb Nierstein
so unglücklich von dem schwer beladenen Wagen , daß er in Nierstein in
ärztliche Pflege genommen weiden mußte , da em Weitertransport des Ver¬
unglückten vorläufig nicht räthlich sei .

* Rüdesheirn , 28 Oct . Während an anderen Orten , namentlich in
Rheinhessen , die Weinlese bereits in vollem Gange ist , sucht man sie
hier noch etwas hinauszuschieben , da hier die Stöcke wenig vom Frost
gelitten haben , die Blä ter vielmehr sich noch am Stock b . findeu , was
bekanntlich der Zuckerbildung förderlich ist , und so bei dem jetzigen Wetter
noch Fortschritte in der Reife der Trauben , die bereits jetzt süß und brühig
find , sich erwarten lassen . In Lorch , Caub und Umgegend , wo eben¬
falls noch alles Laub in den Weinbergen hängt , will man die Lese gleich¬
falls bis zum nächsten Monat verschieben Hauptsächlich geschadet hat der
Frost den Weinbergen im oberen Rheingau , wo es namentlich in den tieferen
Weinbergslagen trostlos aussteht . U 6er die Beschaffenheit des diesjährigen
Wachsthums läßt sich heute noch nichts Bestimmtes sagen , in den besseren
Lagen versprechen die Trauben einen recht guten Wein , dagegen dürfte der
1887er aus den geringen Lagen ziemlich sauer werden . Mit der Menge
können wir hier in RüdeSheim auch zufrieden sein , wir können hier durch¬
schnittlich auf einen Dreifünftel -Herbit rechnen , auf der Eibinger Seite muß
die Ernte sogar noch ergiebiger ausfallen , dort dürfte es selbst einen vollen
Herbst geben . In Aßmannshausen hat die jetzt beendete Rothweinlese nur
den vierten Thell einer Normalernte ergeben . Das Erzeugniß zeigt jedoch
ein ziemlich hoher Mostgewicht , nämlich im Durchschnitt etwa 92 Grad
und in den besseren Lagen über 100 Grad nach Oechsle .

* Frankfurt , 28 . Oct . Zwei Pariser Fleisch -Importeure waren
hier anwesend , um von hier aus einen regelmäßigen Versandt
von Hammelfleisch nach Frankreich zu organisiren . Das Vieh ,
welches wegen der neuen hohen Zollsätze lebend nicht mehr mit Nutzen
versendet werden kann , soll im Schlachthofe geschlachtet , fertiggestellt und
mit der Viehhof - Bahn nach Frankreich versandt werden . Man rechnet
auf einen täglichen Bedarf von 200 Hämmeln . Die Häute rc . sollen hier
verwerthet werden .

und befinden sich in der Grube keine Gegenstände , welche nicht in dieselbe
gehören , so find für je 100 Liter Bodensatz bei Gruben mit Closet -
iEinrichtung 30 Pfg . und bei solchen ohne Closet - Einirchtung nur 18 Pfg .

zu zahlen . Wenn die betreffenden Hausbesitzer der Entleerung ihrer
Gruben einige Aufmerksamkeit schenken , insbesondere die Anzahl und Giöße
der durch die Nachtarbeit gefüllten Fässer controliren lassen und nicht
mehr als den tarifmäßigen Satz von 30 resp . 18 Pfg . per 100 Liter Faß -

Inhalt zahlen , wird sehr bald die unnöthige Ausführung der Nachtarbeit
unterbleiben .

* Ein gestrenger Herr ist er diesmal , der Herbst , der seit einigen
Tagen sogar recht ernsthaft die Miene des Winters aufsetzt . Kalte Nächte —

von leichtem Nachtfrost ist nicht mehr zu reden - und spitze , schneidende Lust
am Tage find sein Gepräge . Daran können auch die etwas scheinheilrg
verlockenden Sonnenstrahlen nichts ändern , welche als eine Abart des „Alt¬

weibersommers
" sich darstellen . Der Wärmemesser hat sich bereits mehr¬

fach in der Nacht unter den Nullpunkt verirrt , die Ersblume feierte schon
vor Kurzem ihre Auferstehung und kleinere Wasserflächen haben mehrfach
Anläufe zu wahrhaftigen Eisbahnen genommen . Der Vegetation hat der

jähe Umschwung der Temperatur schnell den Garaus gemacht , nur wenige
Laubträger sträuben sich noch und sind so vermessen , Widerstand leisten zu
wollen dem unaufhaltsam dahmeilenden Kreislauf der Natur .

* Kleine Notizen . In das neue Rathhaus sind die alten Bureau -
Möbel übernommen worden . Dem Vernehmen nach besteht aber die
Absicht , dieselben in nicht ferner Zeit durch neue , dem Ansehen des jetzigen
Rathhauses entsprechende Utensilien zu ersetzen . Diese Absicht wäre nur

zu billigen , insbesondere da die dafür zu machende Geldausgabe nicht zu
sehr in Betracht kommen kann . — Das Todtenfeft , der dem Andenken
der Verstorbenen gewidmete Jahrestag , fällt für die Angehörigen der evan¬
gelischen Conftsfion in diesem Jahre auf den zweiten Weihnachts -Feiertag .
Nach § . 7 und 8 der Polizei - Verordnung vom 7 . November 1882
dürfen an diesem Tage Bälle und ähnliche Lustbarkeiten nicht gegeben
werden , sondern nur Musik - Aufführungen ernsten Inhalts stattfinden .
Das Verbot erstreckt fich nicht nur auf öffentliche Bälle und Lustbar¬
keiten , sondern auch auf private und solche in geschlossenen Gesellschaften . —

Der Führer eines die Schwalbacherstraße hinabfahrenden Kohlenkarrens
verunglückte vorgestern Abend dadurch , daß er unter das zu Boden
stürzende Pferd gerieth und den rechten Unterschenkel brach . Der Verletzte
wurde in ' s städtische Krankenhaus gebracht .

^ elskammer schweben Menwärtig Verhandlungen wegen Herstellung i

Fernsprechverbindungs - Anlage zwischen Wiesbaden ।
“ 5 ? hem Rheingau . Dieselben versprechen em günstiges Resultat , 1

«ine größere Anzahl der bedeutendsten Geschäftsinhaber in den ver - ■

((Siebenen Orten des Gaues haben fich bereits zur Benutzung der Anlage
erklärt .

* Bo « Herrn Sccurrus erhalten wir folgende Zuschrift : Geehrte

Wehaction ! Einige Angaben Ihres Herrn Berichterstatters (in No . 251 )

ben Vortrag des Herrn Dr . med . Voigt veranlassen mich , Sie um

«i. rnftenHtdmng des Nachstehenden zu bitten : Der Herr Berichterstatter
?at in den zur Beurtheilung des ganzen Sachverhalts erforderlichen allge -
” ,Ln Auseinandersetzungen , welche freilich die für Vorträge hier gebräuch -

S Zeitdauer fast allein ausfüllten , die wiederholten kurzen Hinweise auf

Mundenbehandlung überhört . Ferner ist aber ausdrücklich zu erwähnen ,
Es der Redner , auf den zweiten Theil seines Vortrages übergehend ,
n-merkte , daß nach den voransgegangenen Vergleichungen zwischen dm

N ^ ordnungs -Grundsätzen der Allopathen und solchen der Naturheilkundigen

hie Behandlung von Wunden sich gleichsam von selbst ergebe : er außeite

uock über das Wesen von Brandwunden , sprach dann aber sein Be -

hauern aus , die einzelnen Anwendungsformen bei der Behandlung von

Munden jetzt nicht mehr erläutern zu können , er behielte sich deshalb vor ,

mach Beendigung seiner auf mehr als 30 Vorträge berechneten und von

« esinnungsgenossen gewünschten Rundreise ) , hier noch ausführlich darüber

»u sprechen . Bezüglich der Behauptung des Herrn Berichterstatters betreffs

bcs Aufbruchs „ eines großen Theilcs des Publikums in ostentativer Werse

höh » ich ein genaueres Urtheil darüber , weil ich meinen Platz am Ausgang
des Saales genommen hatte . Ich weiß , daß nur Einzelne (ich zahlte

4 Damen und 2 Herren ) vor Beendigung des Vortrages und der

darauf erfolgenden Schlußworte des stellvertretenden Vorsitzenden in

durchaus nicht auffallender Weise fortgegangen sind , wie solches bei vor¬

gerückter Zeit auch bei anderen Vorträgen geschieht .

♦ Vortrag . Herr Prediger Albrecht hat für diesen Winter eine

R -ibe von Vorträgen angekündigt , welche die Lehren vom Teufel zum
Gegenstand haben und darthun sollen , welchen Unsegen dieselben in den

vergangenen Jahrhunderten bis auf diese Zeit gestiftet haben . Der erste

Vortrag , welchen der Herr Redner am Donnerstag Abend im „Vrctona -

Sotel " vor einem zahlreichen Publikum hielt , galt der Untersuchung , ob schon
bei den alten Culturvölkern , den Indiern , Persern , Aegyptern , Griechen und

Germanen Lehren vom Teufelsglauben sich finden . Daß der Vortragende es

verstand , seine anregenden Ausführungen auch in der Form und im Aus¬

druck vollendet hinzustellen , braucht nicht erst noch bemerkt zu werden ; mit

lautloser Aufmerksamkeit folgten die Zuhörer dem Redner , welcher die

Wahrheit des Goethe ' schen Wortes nachzuweisen suchte : „Wie Emer ist , so
ist sein Gott , Darum ward Gott so oft zum Spott " . Beschäftigte sich dieser
Vortrag mit der Untersuchung des Teufelsglanbeus bei den alten Cnltur -

völkern , so wird der nächste eine Darstellung bringen des Teufels , wie er in der
«Bibel auftritt , wie er später in der Christenheit sich herausgestaltet hat .

* Neue Chorgesang - Schule . Es läßt sich nicht verkennen , daß
seit den Gesangwettstreiten in Köln und Wiesbaden auch die Mämiergesang -

bereine unserer Stadt ein frischer Zug durchweht . Doch nur Vereine von

großer numerischer Kraft werden auf Erfolge bei Coneertreisen und Wett¬

streiten rechnen können und diese fehlt den hiesigen insgesammt . Der

„MLnnergesang -Verein " war ebenfalls stets bemüht , nach Kräften fern
Theil zur Hebung und Förderung des Männergesanges , zur Pflege des

deutschen Liedes beizutragen . Er hat dessen bildende und veredelnde Kraft
stets erkannt , aber leider ist es ihm noch nicht gelungen , über eine Sänger¬
schaar zu verfügen ähnlich denen , welchen man anderwärts begegnet , wo
bei den einzelnen Vereinen 100 bis 120 Stimmen auf dem Podium er¬
scheinen . Dort ist man inne geworden , daß nur die starke Macht des

Chores den Männergesang in seiner ganzen Bedeutung zur Geltung bringen
kann . Um nun neue geschulte Kräfte heranzuziehen , hat der „Mannergesang -
Verein "

ans Vorschlag seines Dirigenten , des Herrn Musikdirectors Seriell ,
beschlossen , eine „ Chorgesang -Schule "

zu gründen , welche sich bte Aufgabe
stellt , geeignete GesangskrSste in gründlicher Weise sowohl im Einzel - wie
im Chorgesange practrsch und theoretisch für dm Eiutrttt in die Reihe der
aciiven Mitglieder vorzubereiten . Die Chorgesang -Schule leitet Herr Zeileit
und die Unterrichtsstunden finden wöchentlich einmal im Probelocale des

„Mäunergesang -Vereins " statt . Die Schüler zahlen monatlich 1 Mark und
haben freien Zutritt zu allen Veranstaltungen des Vereins . Beim „ Mozart -
Verein " in Darmstadt hatte Herr Zerlett eine ähnliche Schule eingeführt
und in kurzer Zeit dem Mreine beinahe 30 musikalisch gebildete Mitglieder
zugeführt . Wir hoffen , daß auch die zu gründende Chorgesang -Schule des
„Männergesang -Vereins " sich einer regen Betheiligung zu erfreuen haben
wird . Die Eröffnung ist auf den 15 . November I . I . festgesetzt . Herr
Musikdirector Zerlett nimmt jetzt schon Anmeldungen in seiner Wohnung
Rheinstraße 68 entgegen .

* Die VacanzenUste für MiMLv - Auwürter No . 43 liegt
an unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

* Zur Ausfuhrfrage . Nach einer Bekanntmachung des Herrn
Polizei -Präsidenten vom 22 . October d . I . ist bet demselben darüber Be¬
schwerde geführt worden , daß der Abfuhr -Unternehmer theils ohne ge¬
nügende Veranlassung Nachtarbeiten vornehmen lasse , theils für ausgeführte
Nachtarbeit übermäßig hohe Gebühren in Rechnung stelle . Nach dem be¬
stehenden Tarife darf : 1 ) Für Nachtarbeit , welche nur die Entfernung beS
festen Bobensatzes bezweckt , ein besonberer Preis überhaupt
nicht berechnet , sondern nur der allgemeine EnileerunaspreiS in Ansatz
gebracht werden ; 2 ) nur dann ein besonderer Preis in Rechnung gestellt
werden , wenn es fich um Entfernung solcher Gegenstände handelt ,
welche nicht in die Grube gehören . Hiervon muß jedoch der bett .
Hausbesitzer sofort benachrichtigt werden . Wird also Nachtarbeit nöthig
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Maseilo ,

D . Giovanni ,
D . Anna ,
D . Ottavio ,
Commevdatore ,
D . Elvira ,
Leporello ,
Zerlina ,

i » »
l » us der „ Franks . Ztg . " ) Angekommenm Adelaide D . „ Iberia von London ; in Barbados D . „ Severn

"
von Southampton ; m Southampton der Nordd . Lloydd . „Trave "
von New -Aork .

Herr Kosta .
Mad . Prosperi Krespi .
Herr Baglioni .
Herr Lolli .
Dem . Miceli , die jüngere .
Herr Ponziani .

@in großes Singspiel , mit Chören , vielen Decorationen und doppeltem
_ . m Orchester , in zween Aufzügen .
Die Poesie ist vom Abt da Ponte , und die Musik hat der berühmte

Kapellmeister , tzr . Mozart , ausdrücklich dazu komponirt .
Personen :

$J“ Originale Mozart 's abweicht , ist die Verwendung des Chors
läßt in der ganzen Oper den Chor nur dreimal , und zwar in tehri ?
fdjtibenen Grenzen auftreten : die Bauern singen bei dem Hochzeitsstr

'
Zerlme ' s und Masetto ' s ihr Trallalal Trallala ! Dann anttooiten $
Mlere -Vnnr Tenor und Baß ) einige Tacie cüf Don Juan ' z Auffordttun -

S ! endlich begleitet ein kurzer , „unsichtbarer ChorÄ
» Höllenfahrt Don Juan ' s . Aber das ganze Finale des erste«Bleies ist ohne Chor , blos für die Solosänger geschrieben . Wolltena4 dem Wunsche Otto Jahn 's , Alfred v . Wolzogen 's u . A . die authenÄ

Lesart emsühren , so würde man eine der mächtigsten Wirkungdi . ses Acischlussks opfern . Der vollstimmige Jubel in dem » Viva la liberti «und die elementare Gewalt des anstürmenden Chors : » Trema trem
*

erf* rob fl? b musikalisch unersetzbar und für Jeden , der sie einmal erlebthat schlechterdings nicht mehr zu entbehren . Es ist eine meitmürbn
Erscheinung , wie in der Aufführung dieser beiden Finales der allgemen
^ usilnkt das Wirkmme und Richtige gegen den unanfechtbaren Bnchstabeiides Originals getroffen hat und allenthalben , ohne jegliche Verabredungwie durch er» Natmaefttz gezwungen , aufrecht erhält . Auf den kleinstenund den größten Buhnen , in ganz Europa wird Don Juan mit demEhor im ersten und ohne das Schlußs ' xtett im zweiten Finale gegeh nUnd dabei mag es auch bleiben . " B

erstaunlich gelungene Nachahmungdes Zettels zur ersten Leipziger „ Don Juan " - Aufführungh " die Direction des Leipziger Stadttheaters zum Jubiläum dieser Ope?Missuhren lassen . Der Zettel ist auch , von der getreuen Wiedergabe inFormat , Paprer , Druckschrift abgesehen , dem Inhalt nach interessant undcharakteristisch für die idyllischen Theaterzustände jener Zeit . Der Zettel lautet :
Mit gnädigster Erlaubnis

wird heute , Sonntags den 15 . Junii 1788
von der Guardasonischen Gesellschaft

Italienischer Opervirtuosen
auf dem Theater am Rannstädter Thore

aufgeführt :
IL DISSOLUTO PUNITO ,

o sia :
IL D . GIOVANNI .

Der gestrafte Ausschweifende ,
Oder :

Dem . Miceli , die ältere .
— _ Herr Lolli .

Wegen Wiederholung der Arien wird ein geneigtes Publikum um gütige
, . , . , , ^ Verschonung gebeten .

-ÄUty iüiTo eilt QencifltcS ^3ubltfunt um feines cinencn 33ctQnücett8 tviüen
gehorsamst ersucht , sich ohne Unterschied die unentbehrliche Einrichtung

wegen Verschonung des Theaters gütigst gefallen zu lassen

ro . , Was düse unentbehrliche ^ Einrichtung war , wird nicht verrathen .Rührend ist » och das Verzerchmß der „Preiße "
, demzufolge ein Platz in

Er Seitenloge zu sechs Personen je eine Mark und ein Platz im Parterre ,dem heurigen Parquet , „ sechs Groschen " kostete . Am idyllischesten erschein

ÄnWÄ S "
e' Äbte 58° ,ftilIUn9 « Ar

"

Kunst und Wissenschaft .

m
ber

'
Lhealerwelt . Franz von Schönthan trat vonbet Bewerbung um die Dircction des Neuen Deutschen Volksibeaters ruWren zu ruck . Die Nachricht , welche wir gestern über das Ur .tmu timenbradtiten , bestätigt sich also damit . Wir sind begierig , wie sich die Dinaedas Theatcrlebeu der österreichischen Hauptstadt von allerarößesttrWichtigkeit sind , weiter gestalten werden , ob nach der guten b ti künst -

!" H^ n,ob nach der schlechten , d . h . geschäftlichen Seite hin . Wenn sich

ä ä “äs äits
.

* Die Jubel -Vorstell « ng des „ Don Juan " , die amMittwn »in Paris staitsand , ist dem „ B . T . "
zufolge kalt verlaufen obwnbl !

Haus überfüllt war . Aus dem Rahmen des iu ' s Französische verzerrtenMozart schm Werkes trat in der Rolle der , Zerline " Fräulein 6
aus Beilin hervor , die noch Morgens für das durch dm Tod ihÄ Mutterabgehaltene Fraulem Bosman eingesprungen war . Nach dem ersten Akt
SronV ^ enorisi Lassalle ein Festgedicht vor der Mozartbüste vo >-
wahrend das gesammte Opernpersonal auf der Bühne versammelt war

'
Dik ÄuSfikÜung int inelchcr bet Äuifcr hnn uff fipn

bekaMes .
^ ^ schenkte , enthielt manches Interessante , aber nichts Un -

uni ,
Original - Partitur von Mozart ' s „ Don Juan "

und die Abweichungen , welche auch die mustergültigen Auffütirnnaen
bZ galten , schreibt Eduard Hanslick In der' c~ n '° interissant wie zutreffend : „ Mozart ' s Manuscrivienthalt mehrere Scene » , welche — theils ursprünglich , theils für die ersteWiener Aufführung componirt — selbst den ältesten und eiftigsten Ovein -
^ ^uchern total fremL sind , indem sie so gut wie nirgends gegeben wurden .&at JV11® beul großen Sextett im zweiten Akt eine kurzeArle des Leporello : „ Ah pietä !“ Er bittet darin seine Bedräno -rum Gnade und - versucht dann zu entfliehm . Ader während die And -ren

ihn ans , und da auch ein Bauer aus dem GefolgeMafetio s baüleiöi , noigtßt fie ben Leporello , sich auf einen (Stuhl ru sehenuud ßch dort fest anbinden zu lassen . Das gibt Anlaß zu einem Dnettino •
SRehinKhmn6 “

aT ' ln welchem Leporello vergebens um schonende
.Mt , Jerlrue aber sich auf eine exemplarische Bestrafuna des

Spitzbuben freut . Zerline entfernt sich, um die Geh Ülsen ihrer Racheheibeizmufen , und Leporello bleibt unter der Aussicht des Bauers zurückden er aber durch die Klage über heftigen Durst bewegt , ihm Wasser zuholM - Während des en Abwesenheit , befreit sich Leporello Md entfliehtAber wie bringt er dies zuwege ? Die Hände sind ihm mit einem Schnuvf -
Ph1nrU f

!
,lrr? inflw UnbiItmbas frdc Ende des Strickes , der ihn

^
an denStuhl fessilt , ist am Rahmen eines Fensters befestigt . Der Gefangene

ObwM Ä8 ’
L“ W «* Oabbie Hande nicht frei hat und an dem heransaebrochenenFensterrahmen hangt , wagt er trotzdem zu entspringen , indem er den

unabweisbaren Stuhl mitschleppt und das Fenster hinter fick betfrfilHft »
Ld - sHiuderniß muß mit fortgerissenwerdenwä -'s auch ein BerZ"
Nun kommt Zerline zuruck und bringt Donna Elvira mit ; Beide sind
ibn ah=5wiee” Ier 3« ftnben , und vermuthen , sein Herr habeihn befreit . Zerline eilt abermals fort , um Don Octavio von dem Nor¬
falle zu unterri ^ ten . Elvira bleibt allein zurück und singt an Lieser Stelleihr - wundervolle ( für Wien rachcowponirte ) Arie :

' K verläßtber
« ! Ätes ' “ Ä bekanntlich j . tztin den ersten Akt verlegt iff . Leporello ' s^ lxtcit , fein JSuettino mit Zerline und die gar zu possen -tiafie , S -sicticme wurden in Wien bald nach den ersten Auffütirnnaen
M :gt ; tu allen deutschen Bearbeitungen firch diese Nummern toeagdaffen

'

»in
biklagen ; diese Scene » verzögern empfindlich dieim zweiten Akt ohnehin etwas steckende Handlung und sind mufikalisebb° n .»-ringerem Werth , Von größerem Belang ist schon d?

"
Streit" ubcre allgemein weggelassene Nummer : die zweite Hälftede8 letzt en Fr ual es . In Mozart ' s Original - Partitur erscheine »

Höllenfahrt , womit bei uns die Oper schließt
^ on » a Anna mit Octavio , Elvira , Zerline und Masetto auf der Scene

dessen schauerliches Ende ihnen Leporello erzählt ,^ ^ ^ b -rkündigen Donna Anna und Octavio in einem zärtlichen Duettwaihre baldige Vermählung und stimmen mit ben uEen in hie erhoÄ
Schlußmoral ein : „ Lasterglück fliehtschnell wie Rauch - Wie mm K
stel ?ung -n

"
ausmfübr ^ ati ?r

^
Ln

^
n
^

i ^ ift 3® ar luden ersten Wime
"

S3o£
noch Mi Momr ^ n ^ » ä ? b duld ganz weggelaffen worden , ohne Zweifel
niin ^ pL m 8 -i 8 Lebzeiten und mit fernem Lorwissen . Es ward sofort° UsemeinPraxiz , die Oper mit dem Untergang Don Juan 's zu schließen -

Mr verziLttn
^

wMi »
" ^ / n - der Jubiläums -Vorstellung am 29 b »

$
leiben

’

krttter Punk ^ i
"

wachem bie aübnen ^ ro ^g
"
gSnber8 ffft

”
fe&er tS

« Mck und Verlag der L . Schelttuberg scheu vvi ^ nchdruckerüinWiesbadm

80 Pfennig die einspaltige Petitzaile .

„
’ > ä,e überwindet Alles behauptet bie Bibel , aber der

gewissenhafteste Forscher muß btefen Ausspruch leider dahin modisicire »,
daß er statt Alles " nur Fast Alles "

sagt , denn es 7bt Fälle genug
'
,in denen auch die Lftbe ihre siegreich : Kraft nicht geltend wachen kann .

Gegen einen soliden chronischen Katarrh beispielsweise kann auch die stärksteLiebe nichts ausrtchten und in einem solchen Falle ist es schon bester ,
-nan verläßt sich nicht , auf die Heilkraft der Liebe , sondern kaust
sich in der Apotheke eine Schachtel von Dr . R . Bock ' s „ Pectoral

"
,

auch „ Hustenstiller "
genannt . Haupt -Depot : Frankfurt a .

„Adler -Apotheke " .
____________

( Man . -Ro . 22003 6

tür Frauen und Kinder in den verschiedensten
W - ZI IW « W Qualitäten von 90 Pfg . bis 10 Mk . empfiehlt

— Für die Herausgabe verantWorttich : Louis Schellenbecg m WteSdüd «
"

» dmiis « e« th » rs 88 etilm . '
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in Biebrich - Mosbach . .

Bierstadt . .

Dotzheim . .

Erbenheim .

Rambach . .

Schierstei « .

Son « e « berg

ff

ff

ff

Theod . Roemer ,
Friede . Bing ,
Friedrich Ott ,
Ortsdiener Stahl ,

Frau Schiink Wwe . ,
Conrad Speth ,
Christ . Wiesenborn .

Die Bedaction .

Bestellungen ms das
„

Wiesbadener Tagblatt
"

für die Monate November und Deeember zum Preise von 1 Mk . 30 Pfg . iuel . Bringerloh «

nehmen jederzeit an :

ff

ff

„
Providentia “

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abteilung für Lebens - , Reuten - , A « sste « er - und

Uufall - Berstchernng . 18595

Ha « pt - Agent « r Wiesbaden :

Larrggasse 37Z .

Wohnungs - Wechsel .
14382

Von 1 . October ab wohne ich Gchwalbacherstraße 20 ,
1 Treppe hoch . Emil Mühlbach . Pflastermeister .

aller Art werden prompt und billigst
BsKjll & ldwvIl gestickt Frankenstraße 16,1 , r . 8237

Lokal - Gewerbeverein .

Heute Samstag den 20 . Oetober Abends 8 Uhr

findet zur 42jährigen Stiftungsfeier des Vereins eine gesellige
Zusammenkunft der Mitglieder im „ Ronnenhof " statt , wozu

diese freundlichst eingeladen werden .
Für den Vorstand :

7g ______
Ch . Gaab .

Meck . Lflcal - Sterbe - Versich . - Casse .

Heute Samstag dsu 20 . Oetober Abends VaO Uhr
im Locale des Herrn W . Ries , Kirchgasse 20 :

General - Bersammlnng .

TagrsordnAUg : 1 ) Aufnahme neuer Mitglieder ; 2 ) Vor¬

lage der Quartals - Rechnung ; 3 ) ver¬

schiedene Verein s - Ange ! egenheiten .

Hierzu ladet ein
_______________

Der Vorstand . 313

SDine Parthie (Gelegenheitskauf )
grosser wollener Bamen - lTmhängetächer , moderne

Farben , extra schwer , jedes Stück so lange Vor¬

rath ä Mk . 1 . —

Handarbeit * - und Plüsch - Tücher , für Bälle und

Concerte , in feinen Farben , ä Mk .
Winter - Handschuhe in Wolle und Seide , gefüttert

und Pelzbesatz , ebenfalls unter Preis .
Merino - Gesundheits - Unterjacken für Damen und

Herren ä 85 Pf .
Filz - Pantoffeln mit Eedersohlen per Paar Mk . 1 . 20 .

J . Kenl ,
12 “

T
’ 13

,
16779 orosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazm .

.... ...... . Grosse ■

Bm - & Brennholz - Versteigernng .

55552 Heute = s

Samstag dw 29 . October Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich im Hofe

« och sehr gutes

Ban - « nd Brennholz , sowie
Dachziegel «

öffentlich « nd meistbietend gegen Baarzahlnng .

Will . Klotz ,
372 Anetionator « nd Taxator .

Aerztlich begutachtet und warm empfohlen !

Zn «

Tic mildeste allerToilMtsssifsu ist die seitUOJahrenberühmte

J) octor Ajberffs
X Dieselbe erzeugt einenzarten , jNgssndlxchfrischen7e >nt und M s
W hat sich glänzend bewährt gegen rauhe , iprode und fleckige Haut , W §
© Sommersprossen,Gcsichtsröthe,Pickeln,Fmncu,Mrt - W Z

csscr , Kopfschinncn -c. ( ä Pack mit 2 Stuck 50 Pf .) Man
Ä

ßW lasse sich nichts Anderes aufreden , sondern verlange überall d 8 ,

e ausdrücklich : „ Drst Alberti ’a Seife “ aus der A

Königl . Hofparfümeriefabrik von :

o F . W . Puttendörfer , Berlin , Friedrichstrasse 104 a . M
M In Wiesbaden echt zu haben bei den Herren C . W . A
d

Poths , Seifenfabrik , Langgasse 19 , Carl Heiser ,
W Seifenfabr . , Hofl . , gr . Burgstr . 10 u . Metzgerg . 17 . 23 B

TabakpfeUen ,

Wiener Meerschanmspitzen
empfehle in grötzter Auswahl zu den billigsten Preisen :

M . Cratz ,

16662 • Cigarre « haudl « ng » 2 Michelsberg 2 .

Fertige Schürzen , gSgHÄSS
w . Cron , Ecke der sröderallee & Stiftstratze .
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Exportbier aus (lulmbach in Bayern .

Dieses Bier zeichnet sich durch Gleichmäßigkeit und Haltbar¬
keit besonders aus , weßhalb dasselbe auch in vielen Badeorten
wegen seines großen Nährwerthes von berühmten Aerzten
Gesunden und ReconvaleScenteu wärmstens empsohlen wird .
Ausschank im

Restaurant Zinserling ,
16493

_______________
81 Kirchgaffe 31 .

_____________

stratze
* Ä . Restaurant Bavaria

, FLLf .

Ro . 258

w . Petri
, Koch ,

wohnt Mühlgaffe 7 . 1 . Etage .       i495 .

Walramstraße 12 wird fortwährend Rindfleisch ^
Pfund 50 Pfg . ausgehauen . 1295

°

Frankfurter Würstchen
empfiehlt Jean Weidmann .
8260

_____________
E

"
Michelsberg 18 .

-
M ,

Teltower Rübchen ,

Wiesbadener Tagblatt .

Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich in meinem
Locale ein Billard aufgestellt habe und einem verehrlichen
Publikum in Empfehlung bringe . Außerdem einen gute «
Miltagstisch von 12 — 2 Uhr zu 70 Pf . , 1 Mk . und höher
in und außer dem Hause , sowie Restauration ä la carte
M jeder Tageszeit . Ein separater Zimmer für geschlossene
Gesellschaften . Hochachtungsvoll
17 >23

___________________
C . Meyer , Restaurateur .

Münchener Bürger - Briiu
aus dem

Bürgerliche « Brauhaus München .
Anerkannt als nur höchst reines , die Gesundheit förderndes

Bier , empfiehlt in Glas « und Flafchen - Berkauf
Hochachtungsvoll 112

Chr . Hebinger , „ Saalbau Nerothal "
.

Sonnenberg . „
Zum Kaiser Adolph

“

.
Morgen Sonntag den 30 . October : Preis -

kegeln (Anfang 3 Uhr ) , wozu freundlichst einladet
17389

___________________ Philipp Heuser .

l ’ ommerisciie Gänsebrüste ,
Westfälische Pumpernickel ,
Kieler Sprotten .

27427 F . A . Müller , Adelhaidstrasse 28 .

Empfehle :
Echte « , vollsaftige « Schweizerkäs per Pfd . Mk . 1 .20

prima Limburger Käs per Pfd . 40 Pfg . ,
'

echte « Gienen - Houig per Pfd . Mk . 1 .20 .

9622 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Feinsteil Medicinal - Leberthrnu ,
nur Lofooden - Waare , von hellgelber Farbe , empfiehlt
die Drogen - und Chemikalien - Handlung von

Otto Siebert ,
15644 vis - a - vis dem neue « Rathhaus ,

” MedieinalLeberthran s -

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
14446 H . J . Viehoever , MarMraße 23 .

Für Herrschaften !
Unterzeichneter empfiehlt sich für vollständige Lieferung von

Diners und Soupers , sowie für die Zubereitung derselben
im Hause . Ferner werden auf Bestellung kalte und warme
garnirte Schüsseln in großer Auswahl prompt und fein
ausgesührt . Andrd Kockerols , Koch aus Brüssel ,
14714 Schulderg 15 , Parterre .

Jean Schupp ,
Koch

,
hat seine Wohnung von Schwalbacherstraße 45 nach
W

"
.

Röderallee 12 "
WM verlegt und hält sich

auch m dieser Wi « ter . Saiso « wieder den geehrten Herr¬
schaften , sowie seiner erworbenen Kundschaft im Zubereite «
vo « Diners u « d Soupers auf das Angelegentlichste
empfohlen . 15001

. p . Pfd . 70 Pf . ,
65

Dörrfleisch , schön durchwachsen .
Kiuubackeu , geräuchert , nicht fett
Thüringer Blutwurst
Schwarteumageu , gut geräuch . , grob u . fein „ „
empfiehlt bestens
17382 G . Voltz , Schweinemetzger , Grabenstraße 8 .

Tafelbutter ^ seme , täglich frisch ca . 9 Pfd . stco .
Tn ’ unter Nachnahme 9 ' /- Mk . versendet

15840 .1 . Hammerschmidt . Wtendorn in WM .

!MM Tn
"

blaue Pfalzer » 7 Pfg . ,
Räuschen 85 Pfg . Schwalbachelstraße 71 . 17046

= Feinst gereinigter = 14590

| Medicinal - Leberthran 2
per Flasche 50 Pf . empfiehlt Wj lifirfanä

Telephon 82 .
_____________ Daunusflraste 25 .

9

Medicinal - Leberthran
,

neue Waare , zum Einnehmen .
12756

_______________
Ed . Weygandt , Kirch rasse 18 ,

Oberpfälzer Zwiebelkartoffeln 1‘ Qual ,
bekanntlich die

feinste Speisekartoffel ,

eingetroffen . Bestellungen und Proben bei :

1 ) Herrn W . Friedrichs , 5 Michelsberg 5 , Eierhandla .
2 ) „ Kling , 2 Kirchgasie 2 , Hutladen ,
3 ) Frau M . Meffert , 2 Ecke Geisbergstr . 2 , Blumenladen

und Taunusstraße 13 ,
4 ) im Magazin 30 Dohheimerstraße 80 , Thoreingang ,
sowie per Postkarte an F . Heim . 17154

Gelbe Pfalzer und Mauskartoffel « billigst .

Für den Wiuterbedarf empfehle :

Prima Pfälzer Kartoffel « ,

blaue und blauäugige , mehlreiche , gelbe , sowie Maus - Kar¬
toffel « zu den billigsten Preisen . Proben stehen zu Diensten .
15269

_____________________
A . Schott , Mauergasse 19 .

Alzeyer Kartoffeln ,

Edelkastanie » p . Pfd . 15 Pf »u verk . Adlerstr . 53 . II . 17176

Gepflückte Wteseuvirue « zu Haven Wevergaffe 46 . 14021



« eite 11
Expedition : Langgaffe No . 27 .

No . 25S

Mark 60 Pf

das Pfund

?-xX'

PAHIS . ®

bei

15722

Alles prima
Qualität und

sauber .

SÄO
EMANNS Kno eben bildendes1

< / Kinderzwiebakmehl .

( M .-No . 511 )

5

Feinstes Rheinganer Tafelobst stets zu
fben Lanaaafie 14 . 17075

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

■: empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10613

befinden sich
F . R . Haunschild , Rheinstraße 17 .

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .
H . J . Viehwever , Mark ' svaße 23 .

Leichtes Zahnen der Kinder
24 (S . 6122O ) Npotheker Radsmann , Ford ach , Lothr .

1884 ° ' Erbacher Wein
,

50 Pfg . per Flasche ohne Glas , bei

371 Ferd . Müller , Friedrichstrasse 8 .

* «*

Wege « Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhandlnng von Carl Schmidt , Karr¬

straste 17 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von

2 — 6 Uhr 1874t , 1875t und 1876t Rhein - , Rhem -

hessische und Bordeaux -Weine (darunter Original -

Steinberger 1876t zu 2 ' /- Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantie der Reinheit zu bedeutend herab -

aesetzten Preisen . Proben unentaeldlich . ______________
18538

Kauenthaler Original - Wein
,

(dortselbst lagernd ) 1874 er , 1876 er , 1880 er , 1881er , 1883 er ,
1884er und 1886er , empfiehlt in schönster Auswahl

Ad . Haber , Schlangenbad .

Für Natutwei « wird garautirt . 17288

Nassauischer Bienenzüchter - Verein .

Niederlage «
von

garantiert reinem Bienenhonig

Fettes Geflügel offerire sranco Hau « und Nachnahme :

Gänse , unausgenommene . 50 Pf . per Psd . ,
'

„ ausgenommene . . 60 „ „ „
Ente « , unausgenommene . 65 „ „ „

ausgenommene . . 75 „ „ „

Frische Tafelbutter netto 8 Psd . für 9 Mark .

17351 Fonis Wilk , Tilsit .

D - Kochs
’

Pepton - Bouillon .

Dieser wohlschmeckende , thatsächlich nahr¬

hafte Fleischbrühe - Extract übertrifft alle ähn¬

lichen Präparate an wirklichem Nährwerthe ,
weil er äusser den Extractiv -Stoffen auch die werth¬

vollsten Eiweiss -Substanzen des Fleisches enthält .

Zwei Theelöffel voll genügen , um mit heissem

Wasser , ohne jeglichen weiteren Zusatz und ohne

Kochen , augenblicklich eine Tasse wohlschmecken¬

der und wirklich nahrhafter Fleischbrühe her -

zustellen . _
Vorzüglich als Zusatz zu Suppen , Tunken , Gemüsen ,

Ragoüts u . s . w . behufs Geschmacks - Verbesserung und Er¬

höhung des Nährwerthes . , , .
Auch mit Zusatz von kaltem Wasser ergibt Dr . Kochs kepton -

Bouillon ein kräftigendes und erfrischendes Getränk md ist bei

seinen kleinen Volumen das nahrhafteste und bequemste Nährmittel

auf Land - und See -Reisen , Jagden , Manövern u . s . w .

In Flaschen zu Mk . 4 .- . In -/ . Flaschen zu Mk . SJtS .

In */« Flaschen (Tasohenflaoon ) zu l *a . l . zs .

Vorräthig in allen besseren Esswaaren -Geschäften .

zum Marktpreise ,

frische Gier , Pfälzer Landbutter per Psd . Mk . 1 . 15 .

15550
______

F . C . Fischer , Wellritzstraße 11 .

Bienenhonig
in garantirt reiner und körniger Waare per Psd . 50 Pf .

11892 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

oo0, «.̂

&
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Gebrüder Süss
am Kranzplatz .

B Grösstes Lager am Plahe ! Z
AU

^

Selbftverfertigte
Herren - « nd Knabsn - Anziige aller Arte « ,

Herren - nnd Knaben - Paletsts tu tot ueuesteu Stoff « und gw
Herren Schlafröcke vou den einfachste « bis zu d « besten QualitStn

empfehlen zu

billigsten Preisen .
346

w

Ausverkauf

S

5 GardioeiB
, Wecken etc . etc .

9

|
i wegen Geschäfts - Verlegung .

8
1Tm lina ora nnnnn TnnnL Ä Jl - i • _ TB___a ____ .. . « « y .....

w

bekanntlich vorherrschend £
Auch während des Ausverkaufs stehen Muster gerne zu Diensten .

J . & F . Sutli
, Friedrichstrasse 16 .4 $ 5569

von

* Tapeten , Teppichen , Möbel - und Fertiöre - Stoft
’
en

Mein Reparatur - Geschäft
befindet sich jetzt Lndwigstrasts 18 , i M . hoch . Gate
und billige Bedienung wird zngefichert . Wohle « und Fleck
an Herrnstrefel 2,8V Mk . an Damenstiefel 1,7V W .
1L4L0 Frieür . WSsIrsI , SchAhmachermeister .

ZU ermässigten Preisen
zu verkaufen . Beste und Coupons geben wir

ZU ganz besonders billigen Preisen
li Qualitäten ? 1 “ allen einschlägigen Artikeln aufs Beste assortirt und führen wir 1

( Französ . ( FranzBs .
Schnitte . ) Schnitte . )

werden elegant und einfach gearbeitet bei billiger Berechnung
von M . Beins , Weilstraste 18 , Parterre . 16174

Atelier der VietorW
Kunstgewerbe - und Frauenarbeits - Schule ,

Verkaufs - Local : Webergasse E .
AHe Materialien für sämmtliche Techniken der Kuiist -
Goldstickerei : Cantillen , Stickergespinnste , Schnürchen ,Lahn , Flitter e c . m Gold und Silber . Materialien für

Filigran - Arbeit , Waschgold .
Entwerfen von Mustern und Einrichtung der Arbeit : auf

Wunsch Anweisung , 17148
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Marktstrasse Marktstrasse

16252

Per Centner

Baarzahlung statt .

Sperrfitzplatz , abzugebenLangaasse 19 im Laden . 16604
Guterhalt . Wiuter - Ueberzieher

Adelhaidstraße 35 , Part .

empfiehlt
und W i

findet nur gegen

k . zu verkaufen
17194

£ « zu kaufen gesucht ,
» age « zu verkaufen .

17258

, gestrickt und Tricot , einfach
“

gestrickte Kinder Handschuhe . 3

und Jagdrock billig
17168

Grothe Roseukartoffel »3 Mk . 50 Pfq . , m größeren Posten zu 3 Mk .

Sag
’

alle Sorten in Woll
u . gefüttert v . 50 Pf . ai

B Dr . Eade ’s Hofapotheke . 2

Strassburger
empfiehlt 17405

Beppert ,
Adelhaidstrasse 18 .

empfiehlt :
' '

^ ro A ^ ufel — 2t Anzünder ..... sßf0

W11H . I - innenkehl , Kchl - nhandlum ,
SE sm -

1 ? Elleubogengaffe 15 .
----- Wrederverkäufern größter Rabatt . "W

16644C
& ten a ^ 0 W » wieder eingetroffen in der Droguene

für Herbst - und Winter - Sais
ganz besonders preiswerth :

Wasch - n . Wildleder - Handschuhe ®
rdg™ ™ I

in verschiedenen , sehr guten Qualitäten , I
Glace -Damen -Handschuhe 4 - u . 5 kn . . . . 1 .5g

”

” (Marke „ Hundeleder “
) für Damen . . 2 .50 , t

Stepper f . Herren 3 .— , 2

,eaunuere rarnen und Längen werden in kürzester
Inst auf Bestellung geliefert .

Handschuhe werden gewaschen per Paar 20 Pf .

Stil modernes dunkelblaues Jaavet n . ie sn . s . l . r 7
---- rr

würdig zu verkaufen Michelsber ^ 2? III . r
l Iibefa ^ fAl

A selbst ein Einspänue
Rah , bet Victor Webel daselbst

^^ WMZWMUM

Beachtenswerth .
14880

Tch habe von einer der grötzte « Cvrsett -

Saorrre « Deutschlands

350 Corsetten
ÄM S

'

A . Äää !

selben mit einem sehr geringe « Nutze «
•* »VvH «

Die Corfetteu sind alle « eneste « Fagotts ,
aus prima Stoffe « , acht Fischbein und Uhr -
feper , und liegt es deßhalb im eigenen Interesse

Dame « , von dieser
günstige « Geleaesheit I

größtmöglichen Gebrauch zu machen .

l ° . - -s
k° u1e7be? ^ ^ Wten

a
" Fächer Muazen smd zu ver .

I ? - ------ ^ rbardt , Kirchgasse 34 . 17303
_

ttm « ett m verkaufen Albrechrst ?^ 4b7M ^
----

MZZ

I ° L d » E , z ,

. Wim

' M
M

s
I Ihl
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Letzte Lotterie der Stadt Baden - Baden .

5000 Gewinne i .W .
vonML 250,000s

5

8

15720

von Lüstern , Ampeln , Closets

27 Kirchgafse 27 .14895

( Wiesb . Bade -Blatt vom 28 . October 1887 .)

Italien .Fr ,

15736

Küster , Kfm , Frankfurt .

Buddeug , Frl , Düsseldorf .

Handschuhe werden gewaschen Walram -

straße 25 , Seitenbau , Parterre . 17216

Birst ,
Griiaer Wald >

Müller , Kfm ,

§

Köln .
Betzdorf .

Frankfurt .
Kaufbeuten .

Frankfurt .
Frankfurt .

Oerlinghausen .

Mannheim .
Crefeld
London .

Gi avenhagen .
Gravenhagen .

Geldern .
Dresden .

Köln .
Frankfurt .

Köln .

0

e

Bunzel , Kfm ..
Bamberger , Kfm .,
Göhner , Kfm .,

Bayern .
Weitz .

Köln .

Hotel „ Kann Hahaui
Kessler . Kfm ., Kessel .
Pohl , Musik -Direct, , Mannheim .

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .
H . 3 . Viehoever , Marktstraße 23 .
F . K . Hannsehild , Rheinstraße 17 .

Loose hierzu a Mk . 2 . 1 ® , 10 Stück Mk . 20 ,
versendet das General - Debit von Moritz Heimer¬

dinger in Wiesbaden und Baden - Baden .

Für Porto und Gewinnliste sind 25 Pf . beizufügen .
Auch sind die Loose zu haben bei F . de Fallois ,
Lanagasse 20 , Moritz & Munzel , Wilhelmstraße
Ro . 32 , Th . Wachter , Langgasse 31 . 16443

Alperik ,
Bodewig ,
Boss Fbkb .,

Steinmetz , Kfm ,
Elbing , Kfm ,
Feuerstein , Kfm .
Feist , Kfm .,
Fischer , Kfm .,

Hamburg .
Wien .

Aachen .
Berlin .
Berlin .
Beilin .

Kassel .
Dresden .

Köln .
Leipzig .

Hi -nan .
Solingen .

v . Ese ' eck , Majo .
Winkmann ,
Elliot ,
Vogel , Fr . .
Wi nech , Fr .,

Fr .,
Neubürger , Dr . m . Fr .,
Breuer , m . Fr ,

ElmStore i
Nilson , Kfm .,
Mathes , Kfm .,
Peters , Kfm ,
Messinger , Kfm .,
Niedel , Kfm .,

Unterhaltene Weinfässer MM » « :
kaufen bei Küfer Deusser , Hellmrmdstraste 43 . 10788

Nur durch eigene Fabrikation uud

großen Umsatz ist es möglich , stets frische
und neueste Schirme zu ganz außer¬
gewöhnlich billigen Preisen zu liefern . So¬

genannte Gloria - Regenschirme verkaufe ich
schon von 2V2 Mk . an bis zu den besten
Qualitäten . Reinseidene Regenschirme
vou 53A Mk . an bis zu den denkbar

eleganteste « . Zanella - Regenschirme von

1 Mk . 25 Pfg . an .

Adler 1
Götz Kfm . m . Fr .,
Gewltsch , Kfm ,
Delhaes , Kfm, ,
Mendel Kfm .,
Ban tja , Kfm .,
Moritz , Kfm ,
Hofmann . Kfm .,
Hannes , Kfm ..

Büre » 1

v . Loebeli , Hptrn . z D ., Kassel .
Durly , Kfm ., Manchester .

Hotel Victoria 1
Kunhardt , Bittentr . , Deutz .
Zinser , Architect , Karlsruhe .
Conger , m Farn , u Bd .Washington .

Hotel Vogel 1
Seibel , Kfm , Giessen .

2 » Priviathüaieni t
Langgasse 53 :

Schoamaker , Holland .

Central - Hotel :
Brenner , Kfm ., Basel .

Cülnlacher Hole
v . Engelbrecht , Fr . , Düsseldorf .
v . Engelbrecht , Düsseldorf .

Hotel IVasch :
Seiferling , Landgerich '.srath m .

Kasprowicz , Kfm ., Posen .
Heylmann , Kfm , Kaiserslautern ." ■ ' '

Berlin .

Eagllsclier Hof i
Schall , Fr . Bent , m Farn ., Bed .

u Courier , Frankenhausen .
Wunder , Fbkb m . 8 , Karlsruhe .

Ästna Erbprl » :

Hauptgewinne i . W . von Mk . 50,000 ,'

25,000 , 10,000 u . s . w .

Bemstorff , Graf , Mecklenburg ,
v . Meien , m . Fr . , Hannover .

Hotel Blneki
Orloff - Denisoff , Graf , Petersburg .

Leipzig .
Frings , Bürgermstr . m Fr .. Berkum .

Deutsche Schirm - Mauufactur
( F . de Fallois ) ,

SO Langgasse SO .

Ĉ te so beliebten Seifen , mit Weilchen - , Rose « » und

Psirsichblütheu parsümirt , in Paqueten ä 3 Stück ,
ä 40 Pfg . das Paquet , sind wieder vorräthig bei

Curan8ta .lt Verotlialt
Tichelaar , Advocat Dr ,

Amsterdam .
Haanebrink , Utrecht .
Döring , Kfm ., Berlin .

Moaneafcof 1

Bad . Schrauben - Dampfschifffahrts - Gesellschaft
Regelmäßige Verbindung nach Mauvheim -Lndwigshafen

und Rnhrort -Dnisbnrg , sowie allen größeren Zwischen -

tationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
18303 J . F . Hillebrand .

Hotel du Kord «
Wanketz , m . Fr ., Halle .

Hotel St . Petersburg 1
Cassini , Graf m . Fr . u . Bed .,

Petersburg .
RkeiB - Hotel s

v Mulinen , Exc ., Graf , Kaiserl .
Oesterr . Gesandter , Haag ,

v . Hahn , Baron , Curland .
v . Arnim , Offizier , Forbach .

Römerbad i
Hartung , Bent ., Berlin .

® ammua - Hotel i
Brants , Gutsbes ., Limburg .
Uhies , Erster Staatsanwalt ,

Frankfurt .
Buddeus , Fr . Bert . , Düsseldorf .

MM Bügeln (Glanz ) und Waschen wird ange -

mrmmen kl . Schwalbscherftratze 16 , V . r . 11020

zum Waschen und Bügeln wird angenommen
, 1 ' dMll

"
Röderstratze 25 , 1 . S <ock . , 14012

Schöne franz , Bettstelle , Nachttstche , « Uchenttsche , lackirie
Tische und Küchenschränke zu verkaufen Hochstätte 27 . 14633

Vier Julireezeütem :
Deubner , Verlags - Buchhändler ,

Berlin .
Kaiserbad t

Thaulow , Dr . med . ns . Farn . u .
Bed , Norwegen .

Kauaaei ' Hof :
v . Worms , Fr . m . Bed , Wien ,
v . Fabricius , Frl . , Wien ,
v Pawel - Ramming , Pr .- Lieut . m .

I Keine Zahnschmerzen mehr

wer das echte und weltberühmte k . k . Hofzahnarzt

DYPepp - Ä “

gebraucht hat , da es ein sicheres Radikalmittel gegen alle
Mund - und Zahnleiden ist , und in Verbindung mit

Mf
“

Dr . Popp
’ s Zahnpulver oder Zahnpasta

stets gesunde und schöne Zähne erhält .

Mf
** Dr . Popp ’ s Zahn - Plombe ist das Beste

, zum Selbstausfüllen hohler Zähne .
M

*
Dr . Popp ’ s Krauter - Seife , gegen Haut¬

ausschläge jeder Art und vorzüglich für Bäder .
MF *

Popp ’s Sonnenblumen - Oel - Seife , feinste Toiletseife .
Zuhaben in Dr . Lade ’ s Hofapoth . , Schellenberg ’ s

AmtSapotheke , H . J . Viehoever , W . Victor . 263
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Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Samstag
28 . October L887 ,

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 dz.
London 20 .86 b*.
Paris 80 .45 - 40 — 45 fe .
Wien 162 55 bz .
ftW « Bank -DiscoMo 3 °/».
Reichsbank - Disconto 3 % .

Evenaong with Address to
5 . Collections for Church

Wiesbadener Tagblatt

Ko . 253 .

Termine .

Einreichung von SubMissionzofferten ouf
^

die Lieferung von Holrschuhen>m Bureau der städtischen SchlachihauS -Slnlage . (S . Tgbl . 250 .)
'

58Ctf3fcr228
"
(S . heM

° im Hofe Kirch -

Anszug aus den Civilftands -Regiftern
der Stadt Wiesbaden .

,
'
„ Aem Stuccateurgehülfen Alexander Weil

e . S , N . Carl Johann Wilhelm .
Lagroyner Johann Pr -ug

Aufgeboten . Der Kaufmann Carl Kleb von Die , wobnb habier
2101,68 Schultheis

'
von Frickhofen ,SvTctics XSttnuiicQ , tüvijnt ). Datier . — Der qu § (l?s

schiedene Taglöhner Johann Anton Bruchhäuse / von Niedermeittnäm im
mnf >enlais!

M
£re ^ e' £aJl *er; Ulld Caroline Elisabeth Blum von hier,wohnh . dahier . — Der Fabrikarbeiter Johann Scherer von (Soff entern

Sret ^s Höchst , wohnh . zu Mainz , und Catharine Treber von Kiedrich im
Rbelngaukreise , wohnh . zu Kiedrich . - Der verw . Schubmacher Ätu »
Uhlott von Nothfelden , Kreises Wolfhagen , wohnh . dahier und die Wittivedes Ankleidergehülsen am Königl . Theater Friedrich Mever Jobannette
Susanne Anna , grb . Busch , von hier , wohnh . dahier

" r ' "j ° 9ann

, Verehelicht . Am 27 . Oct . : Der Kellner Georg Sinaer von kracken-
hcim , Kreises Alzey in Rheinhessen , wohnh . dahier , nnd Carharine Günstervon Büdesheim , Kreises Bingen in Rheinhessen , bisher dahier wobnb .

Gestorben Am 26 . Oct . : Wilhelmine unebel alt 1 M 15 T

77 J
°

2 M W
(y6 ' ÄÄ ? : Friedrich Ludwig Lantz , alt

^ aoQ ^ ne 2ätonte Auguste , T . des TapezirersChristian Feix , alt 4 M . 23 T . — Der verw . König ! . Justi -iratb und
Notar Eduard Paniel von Benrath bei Düsseldorf , alt 76 I . 22 T .

Königliches Standesamt .

21 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 8 ' / - Uhr : Herr Pfarrer Grein

Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Veesenmev erAb -udgottesdi -nst 5 Uhr : Herr Pfarrer BickelB er g k,rch e : Hauptgottesdienst 8 Uhr : Herr Pfarrer Friebrich
Die Casualhandlungeu verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Friedrich .

'

Der Jugendgottesdienst in der Bcrgkirche muß , weil die Bänke noch
nicht alle fertiggestellt sind , nochmals ausfallen .

$

^ ? f,dKf, >ft “ 8
\ .$ taiMrftra6e 2 . Sonntagsschule : Vor¬

mittags 11 ' / - Uhr für die grotzeren , Nachmittags 2 Ubr für diekleineren Kruder . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Bibelstunde in der Höh . Töchterschule Donner st ag Abends 5 ‘/a Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
22 . Sonntag nach Pfingsten .

Vormittags : Heil . Messen sind 6, 6 % und 11 ' / - Ubr : Militäraottes -
Kindergottesdicnst 83/ . Uhr ; Hochamt mit predigt

Dr ist Christenlehre . Abends 6 Uhr istRosenkranz -Andacht mit Segen .
1

Täglich sind hl . Messen um 6 ' /-, 7 ' / «, 8 und 9 ' /« Ubr
Freitag 7 ' / « Uhr ist Schulmesse .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Dienstag den 1. November . Fest Aller -Heiligen .
Vormittags : Heil . Mcssm sind 6, 63/ « und 11 ' / , Uhr ; Militäraottes -

,
« uwsfFr ' * = * " “ * * « *

Am Vorabende des Aller -Heiligen -Festes 4 Uhr ist Beicht ? '

Mittwoch den 2 . November . Aller -Seelen .

» S ' Ö - » ■>“

Bereins - Nachrichten .

»u WEsöade « . Vormittags von 8 - 12 Uhr : Gewerbliche
Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichnenschule .

Wiesliadcner tzastno - Kcserrschaft . Abends 8 Uhr : Reunion daosante .Tokal -Oewer0everein . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Me -ib . Tocas -Steröe -Verlich . -Kasse . Um 8 ' / - Uhr : Generalversammlung
t #» ? m ^tbe

<n8f .89rlUlr : Zusammenkunft im Vereinslokale .S ?echr - Glrrs . um 9 Uhr : Club -Abend .
Turnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung

ZusammenkLnst im Vereinslokale .8 Mr : Bucherausgabe u . gesellige Zusammenkunft .’ ÄM .
' ® “ bä 8,/1 » • : ta . «

WlSuner - Snartett „ Kilsria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Fremden - Führer .
Sdiaeeplele . Abends 6 */a Uhr : „ Don Juan “ .

ATn (MTm ? “ ? e " ‘ Nachmittags 4u . Abends 8 Uhr : ConcertAoenus 0/2 Uhr : Reunion dansante .

Katholische Kirche i « der Friedrichstraße 28 .
Zutrstt Jedermann gestattet .

Sonntag den 30 . Oclobcr Vormittags 10 Ubr : ® culfdiea
Dienstag den 1 . NovemK fL§ VZ ° ttLM

Jnter . sse ^ er Mainzer Gemeinde aus . Mittwoch den 2 . November
Vormittags 9 Uhr : Trauergottesdienst für die Verstorbenen6 W

Herr Pfarrer Hülkärt .
Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag den 30 . October Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der
e tn her Rheinstraße No . 86 . Herr Prediger Albrecht

Predigtthema : „E n Lutherwort zur LformationsfeiL" Lild -
No . 348 , B . 1 , 2 , 4 . Der Zutritt ist Jedermann gestattet .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23
Ä . “ (Reformations -Gedächtniß ) Vor¬mittags 9 Uhr : Predigtgottesdienst . Herr Pfarrer Hein .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen (Baptisten )
Schützenhofstraße 3 .

30 . October Vormittags 9 ' / - und Nachmittags 4 Wr

mittM8
<
2 SKb § 8 / a U6r ‘ Kindergottesdienst Sonntag Nach ^

Mittags 2 Uhr . Herr Prediger Strehl e.
Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hausrapelle ) .

Samstag Abends 6 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ).
KagUsh Chwreh Services .

By permission of the President in the Government House
No . 13 Louisenstrasse .

’

song and Litany at 3 . 30 .
All Saints Day . — Holy Communion at 8 . 30 . Matins and HolyCommunion with Sermon at 11 . , 3

members of Women ’s Guild at
Enlargement Fund .

Wednesday . — Matins and Litany at 11 .
Friday . — Evensong and choir practice

"
at 4 .

Donations to the English Church Enlargement Fund
are much needed .

Twentyfirst Sunday after Trinity . - Holy Communion at 8 . 30 .Matins , Ante - Communion Service with Sermon at 11 . Even -

1887 . 27 . October .

Barometer '-' (Millimetsr ) .
Thermometer (TelfiuS ) . .
Tunstspannuna (Millimeter )
Relative Feuchttgkeit (Proe .)

Windrichtung n . Mndftärke

Mgemeine HimmelsMsicht .

Regenhöhe (Millimeter )
* Die Barsmeterangabe »

Holl . Dtldergeld Mk . — _
Dukaten . . . . 9 .60 - 9.65
20 Frcs .-Stücke . 16 .10 - 16 .14
Sovereigns . . . 20 .29 - 20 .34
Imperiales . . . 16 .69 — 16 .74
Dollars in Gold „ 4.16 - 4 .19

Course .
Franksnrt . den 27 . October 1887 .

Geld .

WM MM

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Wr
Abends .

761 .6 756,7 754,1
- 2,1 + 4 .5 - 1,7

2,9 2,7 36
73 42 90

N .O . O . O .
schwach . s. schwach . s. schwach .

völl . heller . sehr heller . Völl , heller .
Nachts Reif . —



17551

17538

17502

17549

Gelottert kann » eiben Ta » nu » stratze 4 » . 16418

Adlerftratze 20 .

Heute Gamstag de « 2 » . October :

Metzelsuppe .

Morgens 9 Uhr : Quellfleisch , Brat¬

wurst mit Sauerkraut .
Hahnen und Hasenbraten .

Restauration Krieger ,

w W - llritzstraß - 21 .
*

96
Heute Abeod : Metzelsuppe . Morgens :

Quellfleisch und Gchweiuepfesfer .

_____________
Anton Krieger .

«ÄK Restauration Jung ,
rLTXl w Lehrstraße 35 .

-
W8

Heute : Metzelsuppe .

Morqens : Quellfleisch mit Sauerkraut . 17480

Äb » Zur neuen Teutonia ,

,W * >5 14 Bl - ichft - « K - 14 .

Heute . Metzelsnppe ,

Quellfleisch , Schweiuepseffer , Bratwurst und

Sauerkraut . 17557

Gasthaus
„

Zur Krone
*

i « Souueuberg .

Heute Abend : Metzelsuppe .

Gleichzeitig empfehle ausaezeich « ete «

alte « , sowie rausche « A - pfelwei « ,
ein gutes GlaS Bier aus der „ Rann .
Brauerei " Mainz , reine « Wei « , ländl .

Speise « . SouutagS geheizter Saal .
17n2l AcktunaSooll Pb . Noll .

Poppesch8 « kelche .

Heute Abend :

Metzelsnppe .

Morgens : Q « « llfleisch , Schweine »

vstffer und Bratwurst . 17511

Rheinische
'

Weinstube
, W

'

Heute Samstag Abend :

Neuer Wein mit Kastanien .

bestimmt sind , vom 1 . Januar 18 * 8 ab neben dem Aichungs -

stemvel auÄ die Jahreszahl der Aichung tragen soll , widrigen -

salls diese Waagen als nicht gestempelt angesehen werden müssen .

Di " Gültigkeitsdauer der Stempelung dieser Waagengattungen

laust nach 3 Jahren nach Schluß desjenigen Kalenderjahres

ab in welchem die Aichung laut der aufgestempelten Angabe

der Jahreszahl stattgefunden hat .

Kassel , den 4 . Ocwb - r 18 = 7 .

Königliche Aichnugs - Juspeetio « für die

Provinz Hesseu -Rafla « .

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht . Der OberbürgerWeister .X
Mesbaden , den 24 . October 1887 . v . Jb ell .

» "
« w :

' ” 6 PfmniOarkaffe . JSB &
Bekanntmachung .

ntti . Vermeidung von Contraventronen werden die Gewerbe «

bewenden darauf aufmerksam gemacht , daß nach § . 68 der

AiÄ - Ordnung für das deutsche Reich vom 27 . December 1884

Restauration Bellefontaine
,

Ludwigstraße 1 .

Heute Abend : Metzelsnppe .

Qmllfleisch Bratwu st mit Souerk -' out . 17511

Hotel
„

Zur Stadt Wiesbaden
“

,
17 Rheinstraße 17 .

Heute Abend : Spansau
von 6 Uhr an in und außer dem Hause .

___________________
J . ftertenheyer .

Bekanntmachung .

Das Aichlokal für Längenmaaßr , Flüssigkeitsmaaße , Hohl -

maatze , Gewichte , Waagen und Gasmesser (seither im alten

Ruhmuse Markistraße 16 ) befindet sich von heute an im

Kellergeschoß des « eue « Rathhauses mit besonderem

Eingang von der Kirchenseite her . Die Zahlung der Aich -

gebüyren e,folgt im ersten Obergeschoß des neuen Rathhauses ,
» immer I , 4 . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 27 . October i887 . v . Jbell . _

Feuerwehr .

Die Mannschaften des zweite « Zuges : Leiter - Abth . 2 ,

Führer : He,reu Schnug und Thurn , Feuerhahnen - A ' th . 2 ,

Führer : HerrenG - Stahl und Stappert,Saugspntzen - Abth . 2 ,

Führer : Herren Neugebauer und Ackermann . Handspritzen «

Abth . 2 , Führer : Herren Kreppelund Prinz , Rener - Abth . 2 ,

a : Herren L . Stahl und Schmidt , werden zu einer

sg auf Montag dr « 31 « d . Dlts . Nachmittags

4 Uhr in vollständiger Uniform an die Remisen geladen . Wer

ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird bestraft .

Wiesbaden , den 27 . October 1887 .

Der Branddirector . Der Brandmeister .

Scheurer . Weber .

Morgen Sonntag von Morgens 8 Uhr ad wird

auf der Freibank

Kochfleisch per Psd . 35 Pfg .

verkauft . Städt . Schkachthans Verwaltuua . 17556

ZLieferurtg unseres Bedarfs an Kartoffel « pro
O 1887/88 soll im SubmisstonSwege öffentlich vergeben

werden . Verschlossene Offerten sind bis zum 2 . November er .

auf dem Bureau Markts raße 5 , Gartenhaus , einzureichen und

erfolgt deren Eröffnung an diesem Tage Vormittags 11 Uhr in

Gegmwart der etwa erschienenen Submittenten . Die Lieferungs -

Bedingungen können Vormittags vo « 10 — 12 Uhr auf
dem Bureau eingesehm werden .

Wiesbaden , den 25 . October 1887 .
343 Der Vorstand des Armeu - Bereius .

W *
Für Vereine .

-
WB

Nachdem der „ Männer - Turnverein "
ganz in seine neue

Turnhalle umgezogen ist , kann ich noch einige Abende einem

größeren Vereine mein Bereirrsloeal zur Verfügung stellen .
17537

____________________
Achtungsvoll W . Wenzel .

Ein gutes Pianiuo zu kaufe « gesucht .

Adressen erbeten unter W . # . bei der Exped . 97
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Zur besonderen Beachtung für Leidende .
Radoma , 21 . Januar 1887 . In Folge von Er¬

kältung erkrankt , war ich an Kräften so herabgekommen ,
daß ich gante Rächte schlaflos verbrachte und nichts essm
konnte , dazu kam noch ein hartnäckiger , nervener ^chü ' ternder ,
erstickender Husten , welcher mich zwang , die Nächte schlaf¬
los , sitzend zu verbringen . Jetzt , Dank dem Allmächtigen
und tiefgefühlten Dank dem Erfinder der Malz - Exrract -
P äparate , Herrn Johann Hoff , d ssen Mali - Lxtract -
Gesundheitsbier und Brvst - Ma -z - Exlract - Bonbons die
gewohnte Heilkraft bewährt , ist der Husten verschwunden ,
Appetit und schlaf haben sich regelrecht eingestellt , doch
will ich die Cur forschen und ersuche um gefällige Zu¬
sendung von 12 Fl scheu Jodann Hoff ' chen Malz Extract -
GesundheitsbierS und 2 B » tel Bruu - MalzdonbonS .

Stefan Kozmiak , Pfarrer .
Au Her ? » Johann Hoff , Erfinder der nach
seinem Name « benannten Johann Hoff schen
Malz - Extraer - Heilnahruugs Präparate , König¬
licher Commisfioasrath , Besitzer des Kaiser ! .
König ! , österreichischen goldene « Verdienst
kreuzes mit der Krone , Ritter hoher Orden und
Hoflieferant der meisten Fürste « Europas ,

in Berlin , Reue Wilhelmstraße 1 .

Berkanfsstellen in Wiesbaden bei A . Schirg ,
Host , Sckillerplatz 2 , F . A . Müller , Adelhaidstraße 2 « ,
H . J . Viehoever . Mar ktftr atze 23 u d Rheinstraße s7 ,
H . Wenz , f üher Spiegelgasse 4 , jetzt Langgasse 53 . 151

Gesucht ein nicht zu junges Fräulein für Anfangs Klavier -
evenr . ach Biolin - Unterricht . Näh . Exped . 17881

Ich eitheile 2 Mal wöchentl ch ( No . 19000 )
Biolin - Uuterrtcht in Wiesbade «

Oscar Seeger .
Schüler des Herrn Concertmeiste s H . Heermann U " d
des Dr . Hoch ’schen Conservatorv ms in Frankfmt a . M .

Ges . Anmeldungen an meine Adressen Mainz , DruiuS -
stratze ' 0 , erbeten . Referenz : Her , Concertmeister Hugo
Heermann , L ebigstraße 24 , Frankfurt a . M . 12

Englische Stande
luna von Keppel & Müller , Kichgaffe . 17484

Modelltr - Unterricht in Majolika - Aroeiten , sowie Unter¬
richt m schwedischer Hslzschuitzerei wird ertheitt Schwal -
bacherstratze 588 , Bildhauer - Atelier . 16425

Man sucht einen gewandten Pianisten
zu musikalischen Abenden in diesem Winter .

Offerten unter K . 4 an die Exp . d . Bl . 17478

Villa Sonnenbergerstraste , 18 Herrschastszimmer , Bad ,
sowie alle weiter nöthigen Räume enthaltend , großer Garten ,
Hof mit Stallung , ganz in der Nähe des CurparkeS ge¬
legen , zu verkaufen . Näh . Exped . 81

Haus in gut . Log '
, für Gewerbebetrieb speziell geeignet , gr .

Werkstatt mir Wohnung und 400 Mk . Ueberschuß reut ,
ist bei 8 — 10,000 Mk . An ahlung preisw . zu verkaufen .
Gef . Offerten ur ter M . CI . 20 an die Exped . 17011

Ein im District „ Tchiersteinerlach ^ gelegenes größere -

Grundstück sofort auf längere Zeit zu verpachte « .
Näh . Loarftnstraße 39 . 14588

Wirthschaft in guter Lage an einen cautionsfähigen , tüchtigen
Wirth zu verpachten . Näh . Exped . 17859

Von einem pünktlichen Zinszchler werden 5000 Mk . gegen
doppelte hyooth . Sicherheit ä 5 ° /o gesucht . Näheres lei
H . Mit wich , Emserstraße 29 . 17481

- 5 — 80,004 » Mk . svf . auSzul . P . Fassbinder , 9Zeuq 22 . 16756
30 — 40,000 Mk , 70 - 80,000Mk . a . 1 . Hyp . 18 - 20,000 Mk .

u . 50,000 Mk . a . 2 . Hyv . aurzul . b . M . Linz , Mauerg . 12 . 17005
Darlehen und Cred »t von 4 °/g an auf 1 . und 2 . Hypotheke

bis 80 % der Taxe zu vergeben . Antr . an Henn Ang .

Hornberger in Mainz , verlängerte Zanggossr 19 ,
nächst Boulevard , erbeten . ( N . 18969 ) 92

Frische E «

Egmoudcr Schellfische
treffen heute ein .
« irchgafle 82 , J . Q Kelper , Kirchgafle 8r .

A ^ orzügliche , wehlreiche Kartoffelu werde «
V heute Samstag a « der « adw gSbah « das

Malter z « 4 Mk 70 Pf . ausaelade « . Näh .
Michelsderg * 8 , Butter - und Eier - Geschäft . 17o58

Wegen Mangel an Ravm
billig zu verkaufe « : 1 Schreibkommode , S uustb . kl
Oommode , S Küchenschräuke , 1 Braudkiste , ganr »
Bette « « nd Bettwerk , I eiuthür . Kleiderfchrauk
I uustb . Schrank mit Glasaufs >tz , 8 uustb Weistze « «

'

schrank , sowie 1 Bertieow in Mahagoni , Bilder
« . dergl . bei
' 7547

_________
4 . finrlacli . I « Metzqevgaffe Zg

Ei « kleni e , gevruUchie . Lchreidlsch za taufet
gesnestt Off ' rte « unter M . S a « di - Exved , 175z ?

E weni ^ gea . « » » di -rwag - « nk . ^ n . sest ", 24,T
"
bäß

'äfine Oettneile mit Sprungrahme zu verkaufen
KaOst aß -> 95 , Frowsp tzr .

________ __ 17499
E »ue grüble Putzmacherin empfiehlt sich dr «

gsehrte « Damen in nutz anstev dem Hause . Näh .
S -ikr - loakte - O , 1 T > evve Gl sabschlmst

_______ 1647g
< t « e FrNeuri »- such ! noch einige Kun en .

W ®W RLH . Grab nst atze 24 , 1 St . h . 16858

Frische

Waldhasen und Reh
im Ausschnitt ,

gemästete Gänse ,

Eule « und Poularden ,
sowie täglich

frische Krammetsvögel
bei

Ign . Dich manu
,

5 Goldgasfe 5 ,
gegenüber der G abenstraße .

Fernsprechstelle Ro . 76 . 17564

Gänse !
Gute « , Puter , Poularde « , Poulets und Hahne « , ju « g
und gern ' stet s . isch geschlachtet , franco 10 Pfd . Mk . 5 . 75 ,
ä« . » ^ dtolh - oder Weiß - Wei « franco jammt Fäßchen
Mk . 3 .50 empfiehlt
17501 Armin Barnch , Werschetz ( Süd - Ungarn ) .
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Persvuem , die sich aabtewn :

Verkäuferin ,

ein kleiner , gelber Dachshund . Abzu -

holen Walramstraße 1 . 17569

Serio « n eine schwarze Brieftasche , mit rother Seide ge¬

füttert . G - gen gute Belohnung abzugeben Blrichstr . lä , ll . i7 ? >2

Ein armer Bursche verlor am Freitag en Portefeuille
mit 12 Mk . 61 Pf . Der redl Finder wird geb . , dasselbe gea .

Belohn . Wellritzstraße 33 bei Herrn Faust abrUgeben . 17552

V rloren eine Mir ze . Eine Belohn . Michelsberg 4,1 . 17577

Eine junge , 6 Wochen alte , deutsche Dogge (getigert ) ab¬

handen gekommen . Eine gute Belohnung Demj nrgen , welcher

nähere Auskunft über den Verbleib gben kann . Vw Ankauf

wird gewarnt . E . Bormann , Aldrechtstraße 19 . 17519

Anständige Mädchen können das « leidermacheu und

Zuschveide « gründlich erlernen Moritzst aße 21 , 4 St . 16017

Em : Frau zum Wecktragen gesucht Morttzstraße 22 . 17503

Eine Weckfra « ges . Hclencnstr . 20 . mn

Perfoue « , die gesucht werden :

Schuh - Branche .

Für mein Gchnhwaareu - Geschäft suche eine tüchtige

Berkäuferi « und ein Lehrmädchen .

August Ulmann ,
1O Bahnhofstratze 10 . 172 ( 9

Tsdes - A « zeige .

B - rwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,

eS G -tt dem All Nächtigen gefallen hat , unsere liebe , unoer -

^ ftltcke Krau , Mutter , Schwester , Großmutter und Schwieger¬

mutter Christiane Weber , geb . Höckele , nach längerem

Le den p
'
-ötzltch zu sich zu rufen .

Wiesbaden , Brötz ngen und New Jork , den 26 . October 1887 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Weber .

D
'-e Beerdigung findet heute Samstag Nachmittags 4Uhr

vom Sterbehause . Römerberg 6 , aus statt . 17488

Expedition ; Lauggafse No . 27 .
____________

Bette 19

Ein Mädchen vom Lande , welches jeder häuslichen Arbeit

vorstehen kann , sucht Stelle . Näh . Wellrrtzstraze 86 17317

Ein gediegenes Mädchen ( Waise ) , 19 Iah ' e alt , fudjt © teile

in Haus - und Küchenarbett . Dasselbe ist auch Mt Nähen be¬

wandert . Näh . bei H Waehsmuth m Dotzheim . 17320

Ein braves Mädchen , mit guten Z - umnssen , welches kochen

kann md alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Nah . Fcted ^ tch -

straße 19 , Hinterbaus , 1 Stiege hoch .
, , s , .

Ein j , geb . Mädchen aus guter Famtlre , welches bet Kmdern

war , in allen weiblichen Handarbelen e fab >en ast und gute

Keuaniste bat sucht Stelle . Off . unt . W . E . 59 ■0 a . d . Exp . 17431
"

« in br . steiß Mädchen , d " s die HauSarb it versteht, , ätzen und

bögeln kann , sucht S ette . Näh . Adelhaidstraße W 2 St . 17353

E ne gesunde , erststillevde Amme sucht Stelle . Näheres

Mich iraße 37 , Hinterhaus , 2 . Stock rechts . ^ 361

anständiges Mädchen , welches kochen kann und die Hans -

arbeit versteht , sucht Stelle . Nah . Ludwrgstraße 7 1737 ?

I PlaciruAgs - Burean,Friedrichstraße » ! ,

MU ! ler 8 empfiehlt mehrere Mädchen für allem mrt guten

Qfu nist n zum 1 . November . 1 ' ° pf
Ein anständiges Madchn , welches selbWändtg gutbü ' gerlrch

kochen kann und die HauSarbett versteh, sucht Stelle zum

15 . November . Näh . Pagrnnecherstraße 7 1 Stteg ^
l7578

Empfehle 1 Mädchen , das 3 Iahte rm Metzgergeschaft rst , 1

Lavsmädchen , 1 Kindermädchen . A . Eichhorn . 17
*
65

$
Em geb . Fräulein (Kindergärtnerin ) mtt den

besten R ferenzen , in bäuSllch n , sowie allen Hand «

arbe ten erfahren , sucht Stelle . Gef . Offerten unter N . N . 500

I «mftlaaecnb Darmstadt erbeten . 1 ' 48 «
"

En braves Mädchen sucht Stelle für alle häuslichen Arbeiten

m s 1 . November . Näh . NicolaSstraße 18 . 17505

Stelle sacken Mädchen mit g -ten Zeugntssen , zu allen

Häusl . Arbeiten w ' llig , duich F
^

au Scbn « , H Mtafie6 . 175o2
j

Müller ’ s Plaerrnugs - Bae - a « , Friedrichstraße 84 ,

empfid .lt ein tüchtiges Mä chen , welches gut bürgerlich kochen

^
Nn

^Eves
^

Mädchw,

^
welches sich allen häuslichen A -beitm

Km br - » i « Mid -bm
“

d | t auf 1 . % » erntet tel einer ortent -

lichm Henfchaft Stille . Ä66 . $ « Wrrte 1 , 8 St . lE

Zimmer - und Hausmädchen Pensionen

und H - r schaf sbäuier empfiehlt zum baldigen und späteren

Eintrstt Biiter ’ s Bureau , Taunusstraße 4o ^ 7 - 92

Em mverläsfiger , durchaus tüchtiger Herrschaftskutscher

mit seh langjähngen
^

Zeugnissen sucht Stelle und kann jomri
em

@melträS'
J ?nge sucht Stelle als Lehrling in einem

Metzgerei . Geschäft . Räh . bei Metzgermetster Brentano ,

Mainz , Ktr chgarten . <N - l - Olo .) 92

perf . franz , sprechend , bestens empfohlen , sucht baldigst pass . I

Stelle , klettfipul welcher Branche . Off . sub Verkäuferin

an Die Exped . d . Bl . erbeten . 17012 I

Eine perf . Kleidermachenn empf . sich den oeehrten Herrschaften
sowohl im U - arbeiten von Damen - und Kinderkleider » w >e I

in neuer Arbeit außer dem Hause . Räh Exped . 17193 I

Eme Kleidsrmacheriu sucht Beschäftigung in und außer I

dem Hauie . Räh . Mauerxafie 14 , Parterre links . 14986 I

Eine geübte Schneiderin empfi hll sich in und außer dem I

Hawe . Räy . kl . K rchqasse 1 , 3 Stegen hoch . 17169

Eine Näherin sucht noch einige Kunden im Weißzeugnchen
und Ausbess -rn . Räh . Adlerftraße 48 , 3 . Stock . 17563

E n Mädchen , im Kleiderrnachen und in allen Näharbeiten
erfahren , sucht noch Kunden in und außer dem Hause . Näh .

Adelhaidstratze 9 , Hinterhaus , 2 Treppen . 17581

Erne Fra « sucht Beschäftigung im Wasche « . Räh .

Wellritzftrahe 8 » , Hinterhaus , Parterre , 17486

Eine Frau sucht 2 Sä ' er . zu putzen . My . Frankenstraße 17 ,
Dachl . Daselbst wird auch mm Stricken angenommen . 17525

Eme reinl . zuv . Frau s . Monatst . R . Steingasse ' 4 , 1. 17579

E . zunerl . Frau s . Monatstelle . Näh . Menbogengasse 6 . 17533

Eineunalh . Fraus . Monatst . N . Bleichstr . dem Luder . 17528

Empfehle Haushälterinnen jeder Branche
WWW Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 17 -265

Eine s - lbststrndtge Koch n von ges tztem Aller und gutemCharak -

ter , sowie im B sitze von prima Attesten sucht dringst ander¬

weitiges Engrgement durch Lründorg
' s B . , Schulgffse5 . 17591

Ein Mädchen , 17 Jahre alt , stark , gewandt im Rayen , Bügeln
feiner Wäsche , Bodensertn hier ganz unbekannt , mit besten
Zeugnissen , sucht Stelle als Zimmermädchen in feinerem
Hause . Eintritt kann sofort erfolgen . Räh . NtcolaSstr . 8,1 . 17299

Jlo . ^ 53
___

" Ulliche junge Leute erhalten gute billige , bürgerliche « ost .

« äb Friedrichstraße 36 , Pa . terre , links . 17589

Lchrmadche «
17131

aus guter Familie zum sofortige « Eintritt gesucht .

Rosenthal & David ,

Wiihelmstraste 38 .
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99Villa Monbijou “
,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine
herrschaftl . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen . 15287

auf Damenmäntel gegen hohen Loh «
per sofort gesucht von

< Jebr . Reifenberg ,
21 Lauggnsse 21 . 17342

g « « i3 - ” » *

Ein zuverlässiger Kutscher gesucht . Näh . Feldstraße ^ »
Seitenbau . 17501

Ein Hausbursche sofort gesucht Bleichstraße 15 , Laden . 172 a
Ein solider Bursche , der mit Pferden umgehen kann ,

auswärts sof . gesucht d . Grfinberg ’ s B ., Schulz . 5 . 17599

Frankfurterstraße 26 ist eine kleine Billa mit Garten ,
9 Wohnräumen , 2 Küchen , Waschküche , 3 Kellern . Glas¬
veranda rc . an eine oder zwei Familien sogleich oder später
zu verm . Näh . im Nebenhause , Frankfurterftraße 24 . 17306

Friedrichstraße 28 sind 3 gut möbl . Zimmer zu verm . 14344
Hellmundftraße 32 , 1 Stiege , ist ein schön möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 14694
H ellmundstraße 45 , Mittelb . , 1 St . l . , 1 möbl . Z . z . v . 15256
Kapellenstraße 2 , 1 . Etage möblirtes Zimmer mit

Separat - Emgang zu vermiethen . 8660
Karlstraße 5 , 2 St . hoch rechts , ein schön möbl . Zimmer

mit Cabinet auf 1 . November zu vermiethen . 15765
Kirchgasse 49 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,

1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf 1 . Januar
oder früher zu vermiethen . 12139

Lehrstraße la möbl . Part .- Zimmer aus gleich zu verm . 11069

Geübte Lackirerinrrerr
finden dauernde Beschäftigung bei

Georg Pfaff , Metallkavselfabrik ,

Dotzheimerftratze 48c . 17443
Eine fleißige Mouatfra « gesucht Lehrstraße 4 , Part . 17555

Gesucht Köchinnen , ZiMmermädche « ,

,
« » gebe » de Jungfern , 1 Kindergärtnerin ,

franz . Bonne , Mädch n für allem , Hotelzimmermädchen ,
Kaffeeköchin und Küchenmädchen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergafse 5 . 17265

Gesucht für Loudon
eineperfecte , nicht zu junge Köchiu . Räh . Müllerstr . 3 , P . 17335

Gesucht 1 perf . Herrschaftsköchin , i bürgerliche Köchin , 1
Hotelköchin , 2 Mädchen als allein d . A . Eichhorn . 17565

Eine feinbürgerliche Köchiu per 1 . November gesucht . Näh .
Adelhaidstraße 54 , 1 . Stock . 17507

Hotftlkfidrin lungere , sucht in dauernde , gut bezahlteHVlvlKUOnlli , Jahresstelle nach außrhalb
Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 . 17592

Ein Mädchen auf gleich gesucht Bleichstraße 15a . 17185
Ein reinliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

gesucht Goldgasse 2a . 17337
Ein braves Hausmädchen gesucht Dambachthal 1 . 17343
Ein in allen häusl ' chm Arbeiten , besonders auch in der

feineren Küche erfahrenes , nicht zu junges Mädchen für ein
älteres Ehepaar gesucht . Auskunft große Burqstraße 7 , Mor¬
gens brs 12 Uhr , Nachmittags von 4 Vs bis 7 Uhr . 17567

Gesucht ein Hausmädchen Hellmundstraße 33 , Parterre 17583
Gesucht aufsofort ein einfaches Mädchen in eine Wirthschaft .

Näh . Langgasse 22 . 17594
Ei » evangel . Mädchen für Küche und Hausarbeit (nur mit

guten Zeugnissen ) gesucht Bleichstraße 1 , 1 . Stock . 17H06
@ i « e gesunde , kräftige Amme ( auch rweit -

stilleud ) auf sofort gesucht . Näheres bei &
Avnlrvl , Hebamme , Gchwalbacherstraße 33 . 17490

a/Kr Ein tüchtiges Mädche « gesucht Schwalbacher -
straße 47 , Parterre . 17540

® in hrQ0e2 Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , wird
gemcht Neugasse 15 m Laden . 17535

Gesucht Hotel -Zimmermädchen , welche perfekt serviren
können , durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 17531

Em braver , tüchtiger Hausmädchen sofort qe -
WWM sucht Rheinstraße 17 .

1
1175%

Ein tüchtiger Mädchen gesucht Grabenstraße 12,1 . Stock 17544
ß^ ^ chen für einen kleinen Haushalt gesucht

Philrppsbergstraße 4 , Parterre . 17523
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht .

, , . . J - Keiper , Kirchgasse 32 . 17530
IKmderfrau s . dar „ Bur . z . Wohl der dienenden Classe "

. 17559
Em gesetztes , besseres Kindermädchen zu kl . Kinde n sucht per

« Bureau , Taunusstraße 45 . 17592
, J^ e6tere Mädchen als solche allein sür hier und auswärts
sucht Grunhvrzx * Bur . , Schulgosse 5 , Cigarrenladen . 17590

Gesuche :

Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche mit Stalluna
für 2 Pferde und Remise gesucht . Näh . Römerberg 8 . 167 ( 9

MM
- Pension

für ein erwachsenes Mädchen zur Ausbildung für Gesell¬
schaft und Haus gegen Vergütung in einem Pensionat oder
einer Familie gesucht Offerten sub O . G . 18990 an die
Amroncen - Kxpedition von D . Frenz in Mainz erbeten 92

MT Eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör im
Preise von 500 — 800 Mk . von einer kleinen Familie gesucht
Offerten wolle man unter A . B . 29 in der Expedition dieses
Blattes niederlegen . 1749g

In feiner G gend wird eine elegante Bel - Mage von 6 Zim¬
mern mit Veranda und Badezimmer zu miethen gesucht . Offerten
unter T . v . K . postlagernd erbeten . 17482

Für 1 . vier 15 . November wird eine stvtmöblirte , ae -
schtofseue Bel - Etage oder Hoch - Parterre von
5 — 6 Zimmern und Küche in einem sonnigen , warmen Hause
m ruhiger Straße gesucht . Gef . Offerten Unter F . H . «
die Exped . d . Bl . erbeten . 17501

Eine kleine Wevkstätte , für einen Schreiner passend , sofort
zu miethen gesucht . Räh . Kirchgasse 11 , Seitenbau . 17424

KTi I np wird zn miethen gesucht .
Näh . Exped . 17576

Angebote :

Adlerftratze 1 «nahe der Langgasse )
eme Wohnung (neu hergerichtet ) von 2 Zimmern und Küche

nebst Zubehör auf sofort oder 1 . Januar zu vermiethen .
Nah . Seitenbau links . 17210

W111 SB Alexandrastraß « Ä zu verWiethen . Räh .w llMOi Wexkudraftraße 10 . go
Bleichstraße 8 , 1 St . h . , bei Fr . Müller , 1 - 2 eleoant

möblirte Zimmer (jedes mit sep . Eingang ) zu verm . 17430
Bl erch str aße 8,1 , möbl . Zimmer mit oder ohne Pension . 14999
Bleichstraße 9,2 St . L , ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 14493
Bleichstraße 9 , 2 St . l . , gut mövl . Mansarde zu verm . 14159
Blerchstraße 21 ein Parterrezimmer z « verm . 17425
Bletchstratze 31 ein schön . , möbl . Parterrezimmer zu tim . 13499



u

18854

Möblirte Wohnung

aw » mit schönen möblirten Zimmern auf
KAML » RvMU der Sonnenseite Taunusstrasse

14143Mo . 23 , 2 . Stock .

MgF Rheinstrasse » , Bel - Etage ,
'
HW 16752

nahe hem Cargarten , finden Herren und Damen in vornehmer

Familie gutePevsio « . S ^ lon imb Clav ' er aemeinsch Mich .

Pension .

Solide Herren oder Zöglinge der

höhere « Leh » austalteu
siuderr zu mäßigem Preise Wohnung « ud

sehr gute Beköstigung in einem Hanse in

nächster Nähe der Bahnhöfe « nd der

Gymnasien , Räh . Exped . 17347

Familien - JPenslon

Rbeinstratze 7 . m

* Frau l > r jPltlHpps ,

„ Billa Margaretha
Garteustrahe 10 .

Möblirte Zimmer mit Pnsion zu vermieden .________

-
ggg GzOKÄM «-« «

L^ nstraße 14 , Bel - Etage , find zwei numöblirte .
*

« tutM vermiethen .

Moritz st raße 46 , Hth . , em unmöbl . Zimmer zu verrn . 17246

8 Reroftratze 3

■m flimmer mit Pension zu vermiethen . 16621

? ?rauie « strahe 23 , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
^

flimmern nevft Zubehör auf gleich zu oermrethen . 114o0

« latterstraße 11 ist ein schönes Brauner mdblitt ober

umnöbltrt zu vermiethen . 12404

nL ; „ t . 4ieOBOA >70 sind 2 Wohnungen von 4 Zimmern ,

RtelDStraSSC < 3 Balkon und Zubehör zu verm . 7945

« röderallee » Sa , Ecke der Stiflstratze , ist ein möblirtes

Sochparterre - Zimmer , ans Berlaugeu auch mit

« enfion , zum 1 . November zu vermiethen . Räh . rat Laden .

Röderallee 30 , gleich bei der Taunusstraße , Bel - Etage , find

rwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16132

KckwalbacherstraKe 4 möblirtes Zimmer zu verm . 16018

Schwalb ach erstraße 18u gut möblirte Zimmer mit oder ohne
N nfton billig m vm . R Fa » lbrunnenstr . 12 , II , links . » 6737

Schwalbacherstraße 22 (Alleesette ) , Parterre , 1 — 4 möblrtt -

Kimmer nut oder ohne Pension . 110V1

Gchwalbacherstraste 32 , Hoch - Parterre (Alleesette ) , gut

möblirte Zemmer auf soleich zu vermiethen . 11432

Taunusstrasse 45 ( Sonnenseite )
ist die möblirte Bel - Etage , sowie im 3 . Stock eine

Wohnung mit oder ohne eingerichteter Küche und

einzelnen Zimmern zu vermiethen . 17493

Wellrrtzstratze 28 , 2 Tr . hoch , ist ein freundlich möblirtes

Ziirmer zu vermiethen . 17264

herrschaftlich möblirte Wohurmg von 4 Zim¬
mern nebst Küche vom 9 . November an

rei . 174 ^ 5

W lhelmstraste 18 in der Bel - Etage ist eine <Me *

schlossene , möblirte Wohnung von 5 Zimmern , Küche ,

Kammer rc . vom 15 . November ab zu vermiethen . Näheres

b i Georg Bfleher . 15661

U Krii . « tvociaA 4 ist der 3 . Stock von 5 geräumigen
n OritiSiraSSv 4 Zimmern und Zubehör billig zu » er »

miethen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Sttock . 1739

« 13 Bel - Etage « , Taunusstraße 9 Iraks , und

Saalgasse 36 am Kochbrunnen . 15136

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Heleneustcaße 16 . 18529

fÄl * * hübsch möblirtes Zimmer mit Alkoven in einem

WS? IU ruhigen , kinderlosen Hause ist wtt sehr guter ,

kräftiger Kost für 50 Mk . monatlich auf 1 . Rov . zu

vermiethen . Räh . Exp . 16864

Ei « sehr scköues , möblirtes Zimmer in der nuteten

Wilhelmstraste ist bei einer kleine « Familie preis -

würdig z « vermiethen . Näh - Exped . 17302

Ein gut möbl . Zimmer billigverm . Langg -fife 33,1 Tr 17294

Einmöbl . Parterrez ' MM . aus l . Rov . zuvm Wellritzstr . 33 . 17369

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hafnergaffe 19 , 2 St . 16450

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15641

Ei « gut möblirtes Parterre - Zimrner mit separat m

i Eingang z « verm . Frankenstrahe 15 , Part . 13642

Ein einfach möblirtes Stübchen zu vermiethen Schwalbacher¬

straße 53 , Parterre . 14976

Möbl . Zimmer , schön hell , sof . zu verm . MauritiuSpl . 3 , II . 16643

Gut möblirtes Z -mmer billig zu verm . Bleichstratze 20,1 . 7v99

Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billig zu verunethrn

Wellritzstraße 7,11 .

Einfach möbl . Zimmer zu verm . Kttchgaffe 9 , 1 . St . 17543

möblirtes Zimmer btlllg zu vermrethen

Pdilivvsberastraüe 4 . Parterre . 17522

¥ ? IIo ¥ loo Röderallee 24 , Parterre , möblirte

illlui £ jll8di $ Zimmer mit oder ohne Penfio »

zu verm etben . 14763

6ine mu eingerichtete Bel - Etage (separater Eingang , Balkon ) |
von 5 — 6 Zimmern , Badezimmer , Küche , Speisekammer , I

K - ller und Mansarden ist auf gleich zu vermiechen .

Näh . Exped . b . Bl . 15853

Nahe am Kochbrmraen 3 — 6 herrfchaftl . möbl . Zimmer mit und

ohne Küche zu verm . Räh . im Reifebur . Taanusftr . 7 . 15771

v Zwei möbl . Parterrezimmer zu verm . Dotzheimerstr . 2 . 15983

r Zwei sehr behaglich möblirte Zimmer z « vermiethen
Ttiftstratze 4 , 1 . Et . 17191

* m groß , und 1 kl . gut möbl . Zimmer mit prachtv . Fernficht
auf glrich zu vermiethen Ecke der Gustav -Adolph und Platter -

straße , 1 . Etage rechts . Pianino auf Wunsch . 16046

auch zwei möbl . Zimmer zu verm - Jahnstraße 21 , III . r . 3242

Riöbl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergasfe 15,2 . St . 10571

möbl . Zimmer mit Pension z . vm . kl.. Webergasfe 18 , II . 8111

Schön möblirtes Zimmer auf gleich billig zu vermiethen

Nerostraße 5 , 2 . Stock . 12329

Möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Jahnstraße 17 . 15477

An möbl . Zimmer zu verm . Schiller platz 4 , 3 . Stock . 16109

möbl . Zimmer zu verm . Wörihftraße 20 , Bel - Etage . 16448

Mfe
"'

Schön möblirtes , heizbares Zimmer zu vermiethen
' Nervstraße 10 , Hinterhaus . 17001

Ein anständiger Herr kann Wohnung und Pension bllig und

bauernd erhalten . Näh . Exped . 17403

Ein Herr kann ein möblirtes Zimmer Billig erhalten Wellritz¬

straße 11 , Bel - Etage . 17498

Ein großes Zimmer mit Cabinet zu verm . Nerostraße 16 ., 16777

Ein heizbares Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 34 . 17383

Ein Local , welches sich zu einer Wirthfchaft eignet , zu ver¬

miethen Karlstraße 44 . £
13 ^ 3

Bereinsloeal ” ^ prnder <
b

.

enbe
17 - 97 .

Anst i . Le te erb . Kost und LogiS Bleichstr . 37,1 St . l . 15730

Fange Leute erhalten Kost und Logis Grabenstraße 3 , II . 17360

Arbeiter e h . Kost u . Logis Sckwalbacherst - a ^ e 37 , Hth . 17529

Moii - Repos »
Erankfurterstrasse 6 ,

am Einsans des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .
Bäder Im Heute . 7864



§ HKozart und das IVO jährige Iuöttäum feines

„ Aon Juan "

am 29 . O cto b er .
------ Nachdruck verboten .

Als Mozart im Januar 1757 , einer Einladung des Orchesters der
Prager Oper folgend , mit seiner Gattin nach Prag reiste , wo seine „ Ent¬
führung " und „Figaro

's Hochzeit "
so begeisterte Aufnahme gefunden ,

versprach er den Pragern , weil sie ihn so gut verständen , für sie feine nächste
Oper zu schreiben Und er hat sein Versprechen mit einer so herrlichen
Gabe gelöst , wie die Musikliteratur noch keine vorher gekannt — mit
seinem „Don Juan "

, der am 29 . October 1787 dort die erste Auf¬
führung erlebte und mit hellem Jubel ausgenommen wurde . Sollte
man nun glauben , daß nach solchen Vorgängen in der böhmischen
Hauptstadt die österreichische Kaiserstadt ihren großen Meister weniger
verstanden hätte ? Und doch war dies der Fall . Als am 7 . Mai 1788
der „Don Juan " seinen Einzug daselbst hielt , wollten weder Publikum
noch Kritik den Pragern zustimmen . Drei Persönlichkeiten indeß
wußten genau , um was es sich in dieser Oper handele — Haydn , der
Kaiser und Mozart selbst . Der vielgefeierte Haydn erklärte jetzt unbefangen
Mozart als den ersten der lebenden Componisten , der Kaiser nannte den
„Don Juan "

„göttlich "
, aber keine Speise für den Wiener , und Mozart sagte :

„Lassen wir ihnen nur Zell , sie zu kosten ! Für die Wiener ist die Oper
nicht , für die Prager eher , aber am meisten für mich und meine Freunde ."

Dieser Trost würde ihm noch näher gelegen haben , hätte er , um 17 Jahre
voraussehend , das Schicksal seines erhübe " en Geistesgenossen mit „ Fidelio "

( November 1805 ) ahnen können . Die leichtlebigen Wiener waren eben ein
eigenes Völkchen , und deren Geschmack war in der damals herrschenden
italienischen Richtung befangen . -

Eigeuthümlich mahnt mich dabei die Rückerinnerung an einen Augen¬
zeugen , aber Nicht -Wiener , welcher der ersten „Don Juan ' -Auffühmmg in
Wien anwohnte , dessen musikalischen Schilderungen aus der Kaiserstadt
ich ost als Kind mit verhaltenem Athem lauschte , und der sich wörtlich
ausdrückte : „ Mir war , als die ersten wuchtigen Accorde (D -moll ) der
Ouvertüre in 's Publikum schlugen , als öffne sich ein Höllenthor und speie
den Leibhaftigen auS " — gewiß eine drastische Zeichnung des gewaltigen
Eindrucks , den mein alter Freund und Erzähler erlebte in einem Momente ,
in dem er den dämonischen Hintergrund der Oper noch gar nicht kannte ,
die aber auch beweist , daß eS nur die Befangenheit der richtigen Wiener
war , welche ihre Sinne so umhüllte , daß sie momentan die Urgewalt dieser
Eindrücke nicht verständntßvoll in sich aufnehmen konnten , während dem
Unbefangenen solche sich so unmittelbar ergaben . Was meinem Freunde
sofort den Schlüssel in die Hände gab , um das Ganze zu ahnen , waren
zunächst die einleitenden Dreiklänge des Andante in D - moll mit der
darauf folgenden Umkehrung und Weiterspinnung bis zum Allegro in
D -dur ; aber wie Mozart diese einfachen Accorde gab , das war der
Genius , der den „Don Juan "

schuf . Doch nicht so lange wie mit „Fidelio "

sollte es dauern , bis cs auch dem Wiener Publikum zu tagen begann .
Schon 1790 schrieb ein Eingeweihter : „ Das Große , Schöne und Edle in
der "

Musik zum „ Don Juan " wird überall nur immer einem kleinen
Hausen Auserwählter einleuchten !"

Treten wir nun näher an den „ Don Juan " heran , so kann hier der
Ort nicht sein , ihn Zug für Zug zu analysiren , sondern mehr , den Grund¬
charakter zu markiren , der in der Universalität Mozart ' s beruht , vermöge
welcher dieser Meister alle Gegensätze des Lebens musikalisch auszudrücken
verstand — den Ernst wie den Scherz , die Komik wie die Tragik . Was
literarisch der Goethe ' sche „ Faust "

, ist musikalisch der Mozart ' sche „ Don Juan "
.

„Man wird, " bemerkt Naumann , „ in der ganzen Mozart vorausgehenden
Kunstgeschichte vergeblich etwas annähernd Aehnliches suchen , und auch
untir seinen Nachfolgern ist Mozart , im Punkte jener {einer wunderbaren
Begabung , tragisch und komisch wirkende Personen gleichzeitig und mit
voller

^ Wahrung ihres entgegengesetzten Characters ihre Empfindungen
ausdrücken zu lassen , von Niemand wieder erreicht worden ." Aber nicht
allein hierin offenbart fich die Universalität des Meisters , sondern auch in
der Beherrschung in höchster Potenz aller Gattungen und Style der
musikalischen Kunst , in welchen die opera seria und opera buffa der
Italiener , die klare Hoheit und Wahrheit einer Gluck , das Gefällige der
Situationkzeichnun » eines Dittersdorf und Cimarosa fich vereinigten .
Daneben trat mit Mozart und speciell seinem „Don Juan " die Romantik
zum ersten Male in der Oper in Erscheinung . Der große Vorgänger
Mozart 's , Gluck , wahrt , namentlich in seinen „ Iphigenien "

, die feierlich

gemessene Ruhe der antiken Tragödie . Mozart ' s Universalität aber umlaßt
in den Einzelzeichnungen der Figuren wie den Ensembles und Final «
in Melodie wie Orchestration , die ganze Beweglichkeit des Leben » st
treuer Characteristik , in der edelsten Melodik und idealer Farbengebung .
Der furchtbare Ernst des Comthurs , die Sinnlichkeit der „ Zerline "

, die
Tölpelhaftigkeit des „Masctto "

, die Verschlagenheit des „Leporello "
ic.

fallen mit keiner einzigen Note aus dem Style , wie ihn nur das größt ,
Genie schreiben konnte . Dabei überall Energie , Objectivität in bet
Schilderung , nirgends subjective Gefühls - Sentimentalität . Nehmen wir
nur die ersten 29 Tacte der Ouvertüre , wie eindringlich malen sie bett
dämonischen Hintergrund , die Tttanen -Natur des Helden , den Kampf und
Widerstand der Verführung , die sich kreuzenden Schwerter des Comthurs
und Don Juans — eine Tonmalerei einzig in ihrer Art — das stets
drohender herannahende Gericht ! Und existirte nur die Ouvertüre als
Einleitung zu einem Drama gleichen Stoffes , man müßte den vielge¬
brauchten Vergleich Mozart ' s mit Rafael gerechtfertigt finden .

Nun einen Schritt weiter in der Ouvertüre und wir begegnen in bem,
nicht als Durchgangston , sondern schneidend scharf mit der Grundtonart
D -dur coutrastirenden Dio -dur Primstimme dem Trotz , den der Held in
seinem rasenden Lauf seinen menschlichen und geisterhaften Gegnern und
der sittlichen Weltordnung gegenübersteüt , während frivoler Hohn und die
gewitterdrohenden Wolkenballen und das Aufblitzen des Verhängnisses
unbeirrt weiter schreiten .

Um die musikalische Gestaltung des „Don Juan " -Dramas noch in
einigen flüchtigen Personalzügen zu verfolgen , wollen wir den Personen
etwas näher treten . Zunächst „ Leporello " ! — Das ist eine Bühnenfigur ,
zu der kein Pendant existirt . Er ist die andere Hälfte des Helden , der

ohne ihn nur Bruchstück wäre . Seine in allen Sätteln gerechte , in allen

Lagen bewährte Ironie gibt dem ausschweifenden Wesen seines Meister »
erst den nothwendigen Hintergrund ; ohne solchen läge das wüste , frivole
Treiben „Don Juan 's " unserem Gefühle doch allzufern . Er ist in seiner
eigenthümlichen Redlichkeit , seiner Treue und Anhänglichkeit , die mit seiner
besseren Einsicht im Widerspruche steht , das vermittelnde Element , das in
naiver Laune , in poetischer Selbst -Ironie , in originellem Humor vom

Heiteren zum Komischen und von diesem zum Tragischen springt . Während
nun die Ironie des Dieners als eine nach Innen gehende , mehr gemüt¬
liche erscheint , äußert fich diejenige des Meisters selbst als eine objective ,
schneidende . Der kräftig -geistvolle Mann verachtet das kleinliche , zart -

schwächliche und oft so heuchlerische , egoistische Treiben der meisten Menschen ,
und diese Verachtung hat ihn mit einem Unwillen erfüllt , der im Grunde

genommen motivtrt ist , aber in der unsinnigen Uebeitreibung ihn zum
moralischen Untergänge himeißt . In unseligem Jrrthume verblendet , sucht
er sich durch unersättliche sinnliche Leidenschaft schadlos zu halten für den

Mangel an geistig gleich ebenbürtigem Umgang und Austausch , und diese

Sophistik gibt ihm ein Recht , die „ Elvira "
zu verlassen . Demgemäß kann

und muß man von einem Darsteller , der den „Don Juan
" nur al »

gemeinen Wüstling gibt , behaupten , er versteht die Zeichnung nicht . An

einen Gesellen der Art würde der feinfühlige Mozart nicht sein Herzblut
gesetzt haben .

Die „DonnaAnna " ! — Wie in Göthe ' s „Faust " das erlösende Princip
im „ Gretchen "

verköipert erscheint , so ist die „Donna Anna " gegenüber
der wilden Simrenlust eines „ Don Juan " und der südländischen Leicht-

beweglichkeit einer „ Elvira " der Typus des „ Ewig -W -iblichen "
, doch im

Gegensätze zu „ Gretchen "
auch der unentweichbaren Tugend . Sie ist eine

hehre Erscheinung und die einzige , die sich neben „ Don Juan " st .llen , ihn
ganz erfassen , ja erlösen könnte , und darum tritt sie überall gebietend auf .
Und doch liegt auch etwas von der Tragik eines „Gretchen " in ihr . Hat
sie vielleicht doch den „ Don Juan " geliebt , den sie als den Mörder ihres
Vaters verfolgen muß ? Woher sonst das gebrochene Wesen am Schlüsse ,
das den Keim der Vernichtung in fich tragend , nicht mehr Fassung genug
hat , ihr todtbringendes Leid mit Ergebung still zu tragen ? Der innere
Conflict wirkt zerstörend auf sie ein , und so stellt sie sich nns bei ihrer
letzten Erscheinung in der Brief -Arie dar . Warum sonst die erschüiternden
verminderten Septimen -Accorde ( fis -a -c -es k .) int R . citativ , diese aus -

schreienden Diffonanzen , die sich selbst nach den bernhigenden Zwischen -

Larghetti des Orchesters , die in gezogenen Tönen der Violinen Balsam
in die aufspringende Wunde träufeln , immer wiederholen bis zur Arie ?

Wozu sonst der durch die Septime vermittelte schneidige Sextensprung
„ o Himmel !" ? Wozu dieses auf den R -citativ -Tiümmern aufgebaute
elegisch klingende Rondo , das Violine , Oboe , Fagott und Flöte , der

Singstimme vorantretend , aufnehmen ? Wozu die herzerschüttemden
Coloraturerr des Allegro , die fast das Erbarmen des Himmels an¬
zurufen scheinen , statt Hoffnung und Zuversicht auszustrahleu ?
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Deutsches Weich .

Auslands

Brüfuna des Antrages Cun » o d'Ornano ' s zu befassen hat . Sie besteht

aus 1t
^
Mitgliedern , von denen 10 den Antrag , eine Cvffü »te -Low ^ ffston

wegen des Handels mit Decorationen zu ernennen , mibedingt , eines be¬

dingungsweise billigen . Die Commission enthält 6 R " ^
ale , 2 Oppor¬

tunisten und 3 Monarchisten . — Wilson ist nun aus ~ onr s juruct -

aitebrt und hat sich über den Kammeibeschluß , eine parlamentarische llnter -

suckunas Comwi sion bezüglich der Affaire Caffarel L 'mousin elvzusetzen ,

dem B T '̂
"

ufolge sehr befriedigt ausgesprochen Diese Enqutzte sagte

er w
"
ürde seine Unschuld besser Herausstellen , als die cvent . durch ihn zu

veranlassende gerichtliche Verfolgung Hiner Gegner , dalnaniadochmst

Rücksicht auf feine Stellung zum Elysee an dem gerichtlichen Urtheu

deuteln würde Der Abthetlungs - Sitzung werde er beiwohnen , um für

die Untersuchung zu stimmen , welche ihm ® eI=flcnbett ^ 41 =

fertiauna bieten werde . Rochefort erklärt , er besitz « das Mate , al ,

L ilson
"

vor die Geschworenen zu bringen . Diese Angriffe gegen Wilson

seitens der Radicalen bezwecken den Sturz Grovy s , der ste nicht an

die Regierung läßt . Aber weder Wilson noch Geevy werden gehen . —

In der letzten Versammlung der Radicalen wurde beschli sftn , daraus zu

dringen , daß die Budgetberathung sofort begonnen werde , und ferner be¬

schlossen die Initiative zur Interpellation wegen der allgemeinen 'f olitrk

nickt zu ergreifen . — Wie die „Rrforma
" meldet , hat die französische

Regierung Crispi für seine versöhnliche Beeinflussung tn den Vertzand -

lungen mit England betreffs des Suezcanals ihren Danj votirt . Die

Rede CriSpi ' s hat,in Paris natürlich nicht . den beabsichtigten Eindruck

gemacht . Auch gouvernemewale Blätter behaupten , sie könne die Be¬

fürchtungen wcht zerstreuen , welche die Reffe nach FnedrtchSiUhe erregt hat .

Die „Republ . fravtz
" bringt sogar einen Artrk . l , , n welchem die Befestigung

der Alvengrenze begründet wird . Es war vorauszusehen , daß die Franzosen

scheel auf ^ Allianz zwischen Deutschland und Italien blicken Würdew -

Der Mmisterrath beschloß auf den Antrag des Mannemtn sters d ° Knegs -

sch' ffe von Tanger zurückzuz ehen , da die Lage m Marokko ruhiger ist .
- Dordrecht rn der Provinz Südholland ist seit emrgen Tagen das

Absteigequartier des Hauses O - leans und seiner Anhänger . Außer

dem Grafen von Par8 sind angekommen : der Herzog von Char res , der

Prinz von Joinviüe , der Herzog von Nemours , der Herzog d Äudiffret -

Pasquier und etwa 70 orleanistische Deputiite und Senatoren .

- r : —
weil „Octavio " ihr den Brief geschrieben und sie „ grau -

"
'

alaubt ? Solchen Bann kann ein einziges Wort lösen , nicht
|a”

ben seelischen Conflict , der in ihrem Innern tobt . Auch für

^ Trauer um den Vater hat die Zett lindernden Balsam , nicht aber

I " wlcken Der „Octavio " ist und bleibt unter allen Umständen eine
“

„ Lae Rolle , die nur durch Tiefe und Innigkeit der Darstellung sich
’/L £amr fehlt ihr diese , dann wird sie in der That zu dem , als was

Inn sie gewöhnlich auszug .ben beliebt , zu einem „verlorenen Posten " .

Staber Mozart je einen solchen schreiben können ? Darum muß der

- rnste Appell an den Sänger ergehen , der L - äur -Arie wie den secundirenden

Parts das äußerste Aufgebot zu widmen . (Schluß folgt .)

friedlich zerstreute .
* Bulgarien . Die Sobranje wurde am Donnerstag eröffnet .

Beim Eintritt in dieselbe wurde der Fürst enthusiastisch empfangen .
Vom diplomatischen Corps wohnte Niemand der Eröffnung bet . Nach
Verlesung der Thronrede nahm die Sobranje die Präsidentenwahl vor .
Es wurden gewählt : Tontschew zum ersten und Stojanow zum
zweiten Präsidenten . Anwesend sind 204 Deputirte . Die Thronrede des

Fürsten besagte : „Nach den Ereianissen , die das Vaterland überlebt hat ,
bin ich glücklich , in der Hauptstadt die Vertreter meine « vielgelff btm
Volkes zu begrüßen , die beauftragt stad , mit der Regierung für die Ehre
und Größe Bulgariens zu arbeiten . Einstimmig zum Fürsten gewählt ,
habe ich es für meine heilige Pflickt gehalten , mich alsbald in mein neues
Vaterland zu begeben und die Zügel der Regierung zu ergreifen . Vom

ersten Tage der Thronbesteigung an sind Ordnung , Ruhe und Sicherheit
vollständig hergestellt . Die Liebe und Ergebenheit des tapferen bulgarischen
Volkes , sowie der braven Armee geben mir Kraft und Muth , mich dem

r I großen Werke zu weihen und ohne Unterlaß an dem Fortschritt , dem

Ruhm uud dem Glücke des theuren Vaterlandes zu arbeiten ." Der Fürst
- I hat zur Sobranje - Eröffnung seinen ganzen Hausschatz von Wien herbei -

* Italien

*

* Das Kriegsministerium hat der „F . Z . " zufolge ange¬
ordnet , es möchten in Mossauah möglichst rasch Baracken und Remisen zur

Unterbringung von Proviäüt und Krtegsmunrtwn , für ungefayr 20,000

Manu und für 3 Monate ausreichend , errichtet werden . Allen Lmren -

regimentern - Bersaglieri , Artillerie und Genietruppen - kam die Weisung

zu , es solle eine gewisse Zahl von Offizieren aurg loost werden , die ge -

aebenen Falls b rufen werden könnten , die in den Truppen Afrikas etwa

entsteh -nden Lücken auszuiüllen . Bevor noch die vier Dampfer abaehen ,
die am 2 . November den Transport der Truppen von Neapel nack Massauah

eröffnen fährt früher der „Gartgliano
" mit Artrlleriematerral beladen ab .

Demnächst soll auch ein Zug von Luftballons nach Maffaaah zu Kriegs¬
zwecken eingeschifft werden . Man si hl , die Jialiener macken Ernst in

Afrika ! — König Humbert bat den Mnister -Pästdenten Crispi zu der

Ausnahme , die er in Turin gefunden , beglückwünscht und die Hoffnung

ausgesprochen , daß seine Worte ein Echo m ganz Italien finden und eine

neue Aeia ernster Arbeit eröffnen mögen . Crispi sprach auch dem „ B . T .

zuiolge rm Arbeiterverein . Er erinnerte die Arbeiter , daß er an ihrer

Srfie für Frech it und Vaterland auf den Barrikaden gekämpft . Crispi

rühmte die Tugenden der italienischen Arbeiter und sprach die Hoffnung

aus daß in Jialien die sociale Frage eine friedllcke Losung finden werde ,
da alle Bevötkerungdclasfin in versöhnlicher Stimmung einander gegen¬
über ständen .

* Grotzbritaimten . Die „Arbeitslosen " hielten am Dienstag
wieder ein Meeting auf dem Trafalgar Square zu Bonbon das von der

Polizei nicht behelligt wurde . Nachdem einige Führer Reden gehalten ,
l marschieren die Demonst -. anten um IV - Uhr unter Vorantragung emer

rochen Fahne durch die Hauptstraßen des W -stendes nach dem anstok atischen
Viertel Belgravia und dann wieder zurück nach dem Square . Der Umzug

I verlief ohne jeve Ruhestörung ; gleichwohl wurden m P ' ccadrlly und anderen

Geschäftsstraßen des Westcndes bei der Annäherung des Zuges rasch viele

Läoen geschlossen . Die „Aibeiislosen " sangen ihr Lieblmgslied : „Die

hungernden Armen von Alt -England
" und pfiffen die „Marseillaise

" Vor

verschiedenen Clubs in Pall Mall brachen sie in Heulen aus . Um 41/ » Uhr
wurde die Kundgebung auf Trafalgar Square mit den üblichen drei Hochs

auf die srziale Revolution zum Abschluß gebracht , worauf sich die Menge

* Der Kaiser wohnte Mittwoch Abend der Vorstellung im Opern -

iimiie bet und empfing Donnerstag Vormiitag die Vo trage Albedyll s und

d. s Kri -grminitzers , sowie militärische Meldungm . Nachmittags empfing

der Kaffer den Gouverneur von Kamerun , Herrn v . Soden , den Minister

» Nuttkamer und den Staatssecretär Grafen Bismarck und machte darauf

eine Spazierfahrt . Von der Theilnahme an der gestrigen Hofiagd rn

Hubeitusstock hat der Kaiser Abstand genommen .
* Der Bundesrath genehmigte die Entsendung eines Reichs - Com - I

»Mars zur Ausstellung nach Melbourne und die Uebernahme der dadurch ,

stwie durch Ausschmückung und Beaufsichtigung der deutschen Ausstellungs -

räume entstehenden Kosten auf das Reich . Dem Vernehmen nach ist der

T °ru >in der Anmeldung von Ausstellungsgegenständen für die Melbourner

Ausstellung bis zum Ende des Jahres verlängert worden .

* Die Pole « beginnen , nunmehr ihre Volks - Versamm -

lttnaen wegen der Aufhebung des polnischen Sprachunterrichts in allen

Volksschulen der Provinzen Posen und Westpreußen abzuhalten . Ern I

praclisch ' s Resultat ist bei allen diesen Demonstrationen von vornherein

°
U8flJ Snezkanal -Convenlion . Die „Nordd . Allgem . Ztg ." weist

auf die lebhafte Befriedigung der französischen und der englischen Presse

über den Abschluß des Abkommens bezüglich des Suczkanals
^

und der

N-uhebriden hin und sogt : „Auch hier liegt kern G >und vor , diese Ver - I

ständigung anders als sympaihtsch zu begrüßen , da dieselbe wenn sie erst

perfect geworden sein wird , dazu angethan ist ein weiteres Unterpfand für I

di- Erhaltung des europäischen Friedens zu bieten und eine der Schwierig¬

keiten, welche den Frieden gefähiden , M befestigen Es muß an maß - I

gebender Stelle ein ganz besonders lebhaftes Bedürfniß bestanden Huben , I

der Welt kundzugeben , daß die deutsche Regierung das englisch - franzouscke
Abkommen über den Suezkanal und die Neuhebriden sympathisch und als

ein wtttcres Unterpfand für Erhaltung des eurrpäischm Filebens begrüßt
Die kurze Eikläruug blfindct sich an der Spitze des Blattes und tragt
durchaus den Charakter einer hochosficiö ' en Note . Es soll vermuthlich der

Auffassung vorgebeugt werden , als ob dieses Abkommen zwischen Frankreich
und England etwas an den intimen Beziehungen ändere , die zwischen

England und den mitteleuropäischen Mächten bestehen .
* Das Seminar für orientalische Sprachen zu Berlin wurde I

Donnerstag Mittag in Anwesenheit des Giafen Bismarck , des MiNlsters

Goßler , der Herren Greiff , Lukanus , Homeyer , des bayerischen Militär -

bevollmächtigten , des Polizei -V ' äsideuten , des gesammten Lehrer -Collegiums
und von Vertretern der Kunst und Wissenschaft , darunter Virchow ,
Mommsen und Helmholtz , feierlich eröffnet . Goßler gab einen Ueber -

blick über die Enlst . hung der Anstalt , legte den Zweck der Sprachen für
die Praxis dar , übergab das Institut Namens des auswärtigen Amtes

der Universität uud erklärte das Seminar für eröffnet . Nach der Ueber -

nahme durch den R . ctor Schwendener darck -e der Director des Seminars

Sachau , gab einen Überblick säwmtlicher zu lehrenden Sprachen und

versprach Pflege der Wissenschaft im Seminar und Forderung des deutschen
Geistes . Namens des Reiches begrüßte Staatssecretär Bismarck die An¬

wesenden und sprach bin Wunsch aus , das Seminar woge bei den hohen
dafür gewonnenen Kräften bald anderen Anstalten würdig zur Seite stehen .

* Frankreich . Die Verurtheilung Wilson ' s durch dieVolks -

bersammlung in Tours wacht , der „ K . Z ." zufolge in Pari « wenig Auf¬
sehen , da keine muen Anklagen voigbrochl und für die , welche man bis

jetzt gegen den Schwiegersohn Grovy ' s geschleudert , keine neuen Beweise
b -igibiacht wurden . Wilson ' s Vettheidigungsrede brachte , wie bereits
gestern gemeldet , ungefähr das vor , was er schon rn allen Blattern erklärt
hatte Die Hauptsache ist , daß er nicht zurücktritl , wie er einigen Journalisten
gegenüber bestätigte .

"
Wenn die Versammlung in Tours keine weiteren

Folgen daben sollte , so Hal dagegen der Antrag Cunso d ' Ornano s betreffs
einer pailamentarischen Untersuchung über die letzten Aeigermsse eine viel

Bere Tragweite , nachdem die Radicalen sich von ihrem Haß gegen die

erung so wett haben hinreißen lassen , für die von d 'Ornano verlangte
DiingltLkttt zu stimmen , d h . in die von den Bonapartisten ihnen gestellte
Falle zu gehen und zu gestatten , daß das Kaiserreich eine Untersuchung
über die Sckaidthaten der Republik anstelle . Die opportunistischen Blätter
tadeln das Auftreten der Kammer scharf , aber auck viele radicale Blätter ,

& ÖWS । armsjaw
-
w » üs
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Landet , Industrie , Statistik .

L Ist die Ausfütterung der Theekisten mit Vleisolien
gefährlich ? Auf diese iyrage antwortet der soeben erschienene Bericht
der Handelskammer für Ostfnesland und Papenburg : Zum Schutze der
menschlichen Gesundheit hat die neuere Gesetzgebung des deutschen Reiches
einen Weg beschritten , der ohne Zweifel ein richtiges Ziel verfolgt , aber
mit aller Vorsicht betreten sein will . Es läßt sich recht vermeiden , daß die
in dieser Hinficht erlassenen Bestimmungen in die Verhältnisse des gewerb¬
lichen Lebens irgendwie störend eingreifen , und es geschieht dies auch überall
mit vollstem Rechte , wo für die Zubereitung , Verpackung oder Darreichung
der menschlichen Genutzmittel Sloffe verwendet werden , welche der Gesund¬
heit unzuträglich sind . Jedenfalls ist aber ängstlich dafür zu sorgen , daß
die gesetzlichen Maßnahmen dieser Art über das thatsächlich Nothwendige
nicht hinausgehen . Das unlängst zu Staude gekommene Gesetz , betr . den
Verkehr mit blei - und zinkhaltigen Gegenständen , hat diese Klippe glücklich
umschifft , indem eine Bestimmung des vorgelegten Entwurfes , welche die
von Alters her ohne die geringste Erkennbarkeit gesundheitsschädlicher
Folgen angewandte Ausfütterung der Theekesten mit Bleifolien ansschließen
wollte , beieitigt worden ist . Der außerordentlich bedeutende
Theeconsum Ostfrieslands hat uns nicht nur Veranlassung gegeben ,
den Erlaß einer solchen Vorschrift zu bekämpfen , sondern uns auch in den
Stand gesetzt , an der Hand der hier gemachten Erfahrungen die Unge -
fährlichkeit der seitherigen Verpackungsart nachzuweisen .

größten Herrscher Ehre machen würde . Bis zu den Wahlen batte man
wegen Ueberführung dieses Werthgegenstandes von Wien nach Sofia Be¬
denken getragen , doch nun , da solche zu Gunsten des Fürsten ausgefallen
find , glaubte derselbe der „ K . Ztg . " zufolge mit einer „ Stabilisirung "
seines Regiments nicht mehr länger warten zu sollen . Die Dauer der
Aigen Sobranje - Session wird sich auf acht Wochen ungefähr erstrecken .
Von einer Vorlage , betreffend die Erweiterung der Souveränetätsrechte
des Fürsten ist gegenwärtig Abstand genommen worden . Die Bulgaren
sind in dieser Sache sehr feinfühlend und Fürst Ferdinand könnte es
erleben , daß , wenn er darauf bestände , die schönste Mehrheit ihm in die
Brüche geht .

* Afrika . Eine Abteilung englischer Cavallerie , 135 Mann stark ,
nahm , befehligt von Oberstlieutenant Wodehouse , eine Rekognoscirung
südlich von Wady -Halfa vor und entdeckte , daß das Eisenbahngeleise
aufgerissen worben war . Den Gernai -Paß fand sie von etwa 150 suda¬
nesischen Schützen besetzt und er entspann sich ein scharfes Scharmützel , das
mit dem Rückzüge der Sudanesen nach einer starken Stellung endete .
Wodehouse hielt es nicht für angezeigt , sie dahin zu verfolgen und kehrte
langsam nach Wady -Halfa zurück . Der Verlust der Sudanesen wird als
erheblich bezeichnet . — Einer Meldung aus Kairo zufolge werden Ver¬
stärkungen nach Wady - Halfa gesendet werden . - Ein Telegramm aus
Durban meldet , der Gouverneur von Natal , Havelock , habe sich persönlich
nach Zululand begeben , um Dinizulu und die anderen unbotmäßigen
Häuptlinge zu unterwerfen .

* Marktberichte . Die befestigte Tendenz für Brodfrüchte hielt auch
auf dem gestrigen Fruchtmarkt zu Mainz an und erzielte prima hiesiger
Landweizen eine kleine Preiserhöhung . Das Geschäft in Gerste ist noch
immer recht still und wurde dieser Artikel zu seitherigen Preisen gehandelt .
Zu noliren ist : 100 Kilo Nassauer und Pfälzer Weizen 17 Mk . bis
17 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 13 Mk . bis 13 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste 14 Mk .
50 Pf . bis 15 Mk . 50 Pf ., russisches Korn 12 Mk . 50 Pf . bis 13 Mk .,
russischer Weizen 18 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk ., ungarischer Weizen 19 Mk .,
norddeutscher Weizen 17 Mk . 30 Pf .

Vermischtes .

* Born Tage . Ein Bergmann bei Myslowitz band sich eine
Dynamiipatrone um die Brust und enizünbetr diese ; der Selbstmörder
wurde in kleine Stücke zerrissen — Jn . Rokitnitz ( Böhmen ) erschoß ein
Sohn seinen Vater nach einem Wortwechsel ; der Mörder ist verhaftet . —
Zur Palais des Grafen Festetics in Pest wurde eingebrochen ; die Diebe
entwendeten weithvolle Gegenstände aus der Haurkapelle . - Zn der Nacht
vom 12 . Oktober hat eine Arnautenschaar die serbische Kirche in Ruma -
nowo überfallen und ausgeplündert . — Im Indianer - Territorium
hat ein Zusammenstoß zwischen dem Vigilavz -Comits und einer Anzahl
öon peibndjern stailgefunden . Acht Mitglieder des Comitss wurden
getodt -t und andere acht verwundet . Die Verbrecher haben «her auch große
Verluste erlrtten . — Der Malz -Extract -Fabrikaut Johann Hoff zuVertin ist neuerdings auch vom Herzog Georg zu Sachsen -Meiningen zum
Hoflieferanten ernannt worden .

«1 w Ludwigs II . Man schreibt den Münchener
" ■)$' A : »Auf die jüngste » Artikel in den „Nemsten Nachrichten "

Bezug
nehmend , rst ^ hnen die Nachricht gewiß interessant , daß der weitaus größteund werthvollste Therl der aus dem Rücklasse König Ludwig ' s verkauften
Sachen , insbesondere Meißener Porzellan und Elfenbein - Schnitzereien ,weder nach Stuttgart , noch nach Straßburg ging , sondern an die welt¬
berühmte , tticheJuwelmfiima Tiffani & Co . in New - Iork verkauft
wurde ; auch durch Auctionator Th aler in der Prannerstruße hier wur¬
den Sachen veräußert . Alle Hochachtung , daß die N N " die für die
Stadt München so uachtheiligen Verkänfeoffentlich bttprochen haben

"

Disconto -Gesellschaft . Der in
München eingetroffene Inhaber einer Leipziger Firma verständigte die

Staatsanwaltschaft davon , daß Winkelmann in Genua nXT
worden sei , als er Anstalten zur Abreise nach Brindisi traf . -
entnehmen wir einer Mittheilung , die der „N Fr . Pr ." zugeht , Rolaenk . »
Einige Tage vor dem Ausbruche der Katastrophe kam einer der böbwJ
Beamten der Gesellschaft zu Herrn Crayem , dem Präsidenten des AufstM ?
rathes der Bank , und erstattete demselben die Anzeige , daß Dir,, !.
Jerusalem auf seinem Conto der Bank 200,000 Mk . schulde . Herr ßrnhi1
entließ denselben ohne Antwort , begab sich aber sofort zu einem
Collegen im Aufsichtsrathe . Immer noch zweifelnd und auch einiacrmofc .»
zagend , da sie fürchten mußten , der bisher unantastbaren EhrenhaststU
Jerusalems » ahezuireten , machten sich die Herren dennoch auf den
na » den Bureaux der Bank , und nicht ohne eine gewisse Schüchternd -»
eröffneten sie dem Direetor Jerusalem , daß sie gerüchtweise von (ein»
Schuld an die Bank gehört hätten , und daß sie mit ihm darüber nur
deshalb sprächen , damit diesen böswilligen Gerüchten ein rasches End
bereitet werde . Wie groß aber war ihr Erstaunen und Nitsetzen al,
Jerusalem , ohne auch nur im Geringsten aus der Fassung zu mratb -n
zu ihnen sagte : „Seit Jahren warte ich auf diese Stunde . Ich bin ein
Lump und ein Betrüger ; ich schulde der Bank weit mehr als die 200000 Mk «
Man kann st» die Wirkung dieser Worte kaum vorstellen ; die H -rr -n
waren niedergeschmettert , während Jerusalem ohne besondere Errealw »
in feinen Mittheilungen fortfuhr , denen gemäß er ohne Einsicht in di,
Bücher seine Schuld an die Bank nicht genau fixeren könne , aber so oben¬
hin dieselbe auf anderthalb bis zwei Millionen Mark taxire . Präsidevi
Crayem berief sofort eine außerordentliche Sitzung des Auisichtsraihs K
der über bte Lage berathen wurde . Während aber der Aufsichtsrath feine
Berathnug abhielt , hatte Direetor Winkelmann noch so viel Fassung be¬
wahrt , nm an die Börse zu gehen und die Tagesaufträge mit aller
Seelenruhe zu effeetmren , während Jerusalem sogar die Stirn hatte in
seinem Hause mit der heitersten Miene von der Welt eine größere Abend-
gesellschast zu empfangen . Je länger sich aber der Aufstchtsrath mit der
Prüfung der Bucher beschäftigte , desto mehr wuchs die Summe der
Defraudation der beiden Direcioren in die Höhe , und jetzt ist es schon fo
ziemlich gewiß , daß dieselbe fünf bis sechs Millionen Mark beträgt Ast
man die Drrcetoren suchte , um die entscheidenden Aufklärungen von ihnen
zu fordern , waren sie verschwunden .

* Der Papst und das Küsse « . Unterm Krummstab ist nochimmer gut wohnen . Vor einigen Tagen spielte sich, wie man der „ W . A st "
aus Rom schreibt , in den Prvaigernächern des Papstes im Vatican eine
hübsche Scene ab . Gräfin P cci, die Nichte des Papstes , wttlte mt ihrm
Biautigam bei ihrem Oheim zu Gaste , und während des Besuches entfernte
sich der Papst auf einen Moment . Als er unvermuthet rasch zurückkebrte
kam er gerade recht , utn das Brautpaar beim zärtlichen Schnäbeln zu über-
raschen . Das Brautpaar wollte natürlich au » den einen kurzen Moment
des Alleins .ms nicht unbenutzt vorrübergehen lassen . Reuig küßte Cr -mi -fle
Peeci dem Papst die Hand , indem sie fich ent chuldigie , daß sie sich in
diesen heiligen Hallen so Welt vergessen habe . Zäitlich fuhr die Hand des
Papstes über die Stirne der Braut . „ Es gibt keinen Raum " - sani¬
er -

. „der so heilig wäre , daß ihn reine , junge Liebe nicht noch veredeln ,
verschönern wurde ." '

* Tempora mutantur . Ex - Kaiserin Engenie trifft , wie vir
der „W A . Ztg ." entnehmen , am 4 . November in Amsterdam ein , um bei
Dr . Metzger eine neue Massage - Cur durchzumachen Für die Dauer d-r
Massage hat die Kaiserin ein eigenes hemdartiges Gewand erdacht und auch
in weißer Leinwand bereits ausführen lassen . Die Kaiserin hat damit
wieder einmal bewiesen , wie genial sie Bekleidungen zü ersinnen weiß . Ihr
Modell des Massage -Hemdes ist so praktisch , daß Dr . Metzger sie ersuchte,ob er dasselbe nicht auch für seine übrigen Patienten copiren lassen dürfte ,da es voll -g geeignet ist , den Wünschen der Leidenden zn entsprechen . Ex-
Kaiserin Eupenie hat die Bitte abgeschlagen , indem sie sagte : „ Einst war
ich stolz da -auf , wenn meine Mode - Ideen Anklang fanden , mein Name
überall genannt wurde , heute verlange ich von der Welt nur Dasjenige ,
was sie auch meinen Tobten zu Theil werden läßt : Stummes Bedauern ' .

* Der Orkan a « der Ostseeküste . Zahlreiche Mittheilnvgen liegen
über die Verheerungen vor , welche in der Zeit vom Abend des 24 October
bis zum Morgen des 2st October der orkanartige Nordsturm an vielen
Punkten der Ostsee angerichtet . Aus Danzig liegt die folgende Meldung vor :
Durch einen schweren Nordsturm ist in der Nacht zum 26 . October hier
vielfacher Schaden angerichtet worden . Die Dünen und die Uferbefestigung
an der Seekuste sind stellenweise verwüstet . Im Hafenbassin von N -n-
fahrwasser sind drei Oderkähne mit Zuck -rladung in Grund geschlagen ,
auf der Rhede ist die Kuff „ Josephine " mit Steinen beladen , gefallen , ein
Fischerboot aus Heisternest kenterte . Bei Neufähr ist ein noch unbekannter
Schooner gestrandet , bei Weichselmunde sind mehrere Böte und Schiff «-
krümmer an den Strand getrieben . - In Swinemünde brachte der Sturm
-n der Nachtzurn 25 . October eine Hochfluth , welche das ganze Bollwerk
und viele Gehöfte zollhoch unter Wasser setzte . Mehrere kleinere Schiffe
wurden auf das Ufer der Insel Wollin getrieben . Die deutsche Brigg
„L ' Er perance , welche TagS vorher mit Kohlen beladen in die See gegangen
war , kehrte mit zerschlagener Schauzkleidung und zerfetzten Segeln zurück ,
lieber das Schicksal zahlreicher kleiner Küstenfahrzeuge , welche am 24 . Oc¬
tober in See gegangen , war man noch in Ungewißheit Der Sturm
wüthete während des aanzm 25 October fort . - Vom Wolgaster Rettungs¬
boot wurde oas Schiff „ Do -othea " (Kapitän Haase - aus Altwarp , von
Stralsund nach Stettin mit Weizen gehend , das die Anker verloren hatte ,
in den Hafen gebracht ; Ladung und Fahrzeug sind nicht beschädigt . Aufs
Bollwerk von Wollgast wurde ferner das Schiff „Martha " (Kapitän
Dobbrik ) aus Colderg , das bei Rüden die Anker verloren und dessen
Vordersteven beschädigt ist , getrieben . Die Schaluppe „Wilhelm " lieot bei
Rüden vor Anker . Bei Peenemünde und na » Cröslin zn find sechs Kähne
mit Steine » und ein Fahrzeug mit Kleie gesunken .
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Für Aagdfreunde !

Gebrüder Süss
,

am Kmnzplstz164

in allen Größen imd

Qualitäten

Recht bayerische Loden - Joppen
Recht bayerische Loden - Schuwalosfs
Recht bayerische Loden - Kaisermäntel

empfehlen zu den SW
*

billigsten Preisen

billigsten Preisen .

Spitzen - Taschentiicher in ächt Point und Duchesse von 5 Mark an .

Arrangirte Flchns , Kirchenspitzen in allen Breiten .
Bunte leinene Spitzen zu Tischläufern .

Bernhard Fuchs
,

34 Marktstrasse 34 - vis - a - vis der „ Hirsch * Apotheke "

empfiehlt in größter Auswahl :

MU " Herren - Anzüge und Paletots " WW
von . AM . 20 . — an bis za den feinsten Qualitäten .

WF K eaben - Paletote und Anzüge H
vom kleinsten Knaben an bis zur Jünglingsgröße zu

DW
"

billigst möglichsten Preisen .
" dV

Bestellungen « ach Maaß unter Garantie deS guten Pasfer -s .

Lager i « englische « , deutsche « « nd französische « Stoffe « . 14338

Rein rc . befindet sich nach wie vor wie seit WWUM » X
Atelier für Jahre « große Bergstraße 0 /

"

neben dm . Bier Jahreszeiten " . — Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . -
O . Nicolai , große Burgstraße 3 .

Louis Franke
, |

Koni gl . Hof - Lieferant B

Ihrer Majestät der Königin Sophie von Schweden und Norwegen , U

8 Webergasse 8 und alte Oolonnade 32/33 ,
S

empfiehlt sein reichassortirtes Lager in B

Creme und schwarzseidenen Spitzenkleidern in Chantilly und Guipure , 1 Meter 5 Htm . Höhe ,
6 Mark an per Meter .

Schweizer Stickereien , 1 Meter Hohe , Stücke von 4 Meter 20 Ctm . von 20 Mark an .

Aecht geklöppelte schwarzseidene Gulpure - Fanchons von 5 Mark an .

Geklöppelte leinene Hemden - Einsätze von 2 Mark 50 Pf . an .
Grosses Lager in allen möglichen schmalen und mittelbreiten Spitzen in Leinen und Seide zu
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Ausverkauf sänmitlicher Lagerbestände von

• chwarzen Seidenstoffen in anerkannt gediegenen Qualitäten ,

schwarzen Wollstoffe » , reinwollene , beste Gewebe .

Wegen Neu -Assortirung des Lagers habe ich sämmtliche Bestände zum Ausverkauf gestellt

und die Preise ganz bedeutend herabgesetzt ! — Alle Qualitäten , ohne Ausnahme , sind anerkannt

vorzüglich und gewähre bei Baarzahlung noch einen Extra - Rabatt von O an ° /0 ! Ein kleiner Posten

schwerer Seidendamaste , schöne Farben , ganz besonders billig ! — Dieser Ausverkauf ,
welcher wirkliche Vortheile bietet , wird Ende dieses Monats geschlossen !

Seiden waaren - Fabrik - Ddpöt
C * Ae Otto

* S Taunusstrasse .

Von Paris zurück
Spitzen - und Modewaaren - Geschäft

40 Langgasse . -
A

-
dofif Langgasse 40 .

Lauggaffe 14
,

A . Brettheimer
, Langgasse 14

,

Ecke der SchüHenhofstratze , « eben der Post .16550

von 10 Mk . an bis zu den elegantesten in nur reinwollenen Stoffen von

Ausführungen in Wolle , Plüsch und 22 Mk . an bis zu den hochfeinsten Stoffen
in Eskimo , Floconne und Kammgarn .

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Auflösung meines Detail - Geschäftes verlaufe
fämmtliche

Spitzen & Weisswaaren
unter dem Selbstkostenpreise . Günstige Gelegenheit zum
Svitzeu - Eiukauf für Ausstattungen .

___
Taschentücher , Madapolams etc .

■ y Spottbillig . Rur noch einige Wochen .

Josef Kalla ,
16417

__________ Kirchaasse 23 , 1 Stiege .

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im
Aufertigeu von Herren - , Damen - und Kiuder -

Fuhwerk icder Art , unter Zusicherung bequemen Sitzes ,
als auch in prima Ledersorten .

Chr * I ^ androck , Schuhmacherin Zister ,
13800 Mühlgafle S , 2 . Stock .

HSGl '{ reift Herren und Damen .

M a . « « H . O1 . ,
1«

Tuch - Hand lung ,

Herren - und Knaben - Kleider - Stoffe
,

Reise - Decken , Plaids ,

Bett - Decken
,

reine Wolle in weiss , roth , bunt und naturfarbig ,
Pferde - Decken , blauen Deckenstoff , weissen Fries ,

Wagen - und Billard - Tuch , farbige Tuche für

Stickereien empfiehlt in grosser Auswahl

Hch . Lugenbühl ,

16486

6 kleine Burgstrasse , „ (Äscher Bof “
,

Agentur der allgem . Versorgungs - Anstalt im Gross -

herzogthum Baden ( Lebensversicherung ) .

Tüll - u . Gazeschleier beste Qualität , empfiehlt
16631 Georg Wallenfels , Langgasse 33 .

Gummi
- Waaren - Bazar (H . 6u60b )

Mannheim . E . 3 . 1 .
Preislisten gegen 20 Pfg .-Marke . 26



ft * 58 Wa , St > « 8tte * 7

IT 111 *7 W9 ar All *u den billigste » Preise » empfiehlt
MinW ddl CH W . Cron , Tcke d . Mderallee & Stiftfiraße .

. ...... ' um — —

Für Jäger !

Dänische Lederjoppen
mit Elanellfutter

in grosser Auswahl wieder eiugetroffen .

Ferner :

Jagd - Lodenj oppen ,
J agd - Leinen - BIousen ,
J agd - Regenröcke ,
Jagdwesten mit und ohne Aermel ,
Jagd - Hemden von Flanell ,
Jagd - Hüte und - Stützen ,
Jagd - Gamaschen ,
J agd - Handschuhe ,
Rucksäcke etc . etc .

Wilhelmstrasse Rosenthal & David
,

I
8S - Herren - Bazar .

17133

M . Kiehm9
Herreuschueider ,

17 Häfnergasse 17 ,
mpfiehlt sich tut « » fertige » nach Maaß gutsitzender
Herren - und Kuabeu - Axzüge unter Garantie :

Feine Cheviot - Anzüge von . . . . 40 Mk . an .
Fantasie - » » d Kammgarn - Arrzüge von 50 „
Wivter -Paletots von ....... 40 „ „
Knaben Anzüge von ....... 20 „

Reiche Mufter - Colleetio » zu gef . Ansicht . 16514

Ph . Dörr
, Masseur und Bademeister ,

wohnt jetzt Langgasse 8S 16006

»Weil die Prager mich so gut verstehen , will ich eine Oper ganz für
ne schreiben," hatte Mozart voll lebhafter Dankbarkeit für die enthusiastische

welche sein „ Figaro " 1786 in Prag gefunden , versprochen ,
« wt es doch für einen Künstler keine höhere Befriedigung als die , sich
verstanden zu sehen . In Wien wurde Mozart nur halb verstanden , in
Prag vollkommen , in Wien hatte er gegen allerlei Mißgunst , Eifersucht
und Anfeindung , namentlich seitens des Hofopern - Dftectors Salieri , zu
Impfen, während er in Prag nur warme , ergebene und bewundernde
Freunde fand . Die Musiker und Sänger des Prager Theaters waren
«ewiß nicht besser , als die der kaiserlichen Hofoper in Wien , aber fie waren

Mozart mit Leib und Seele ergeben und thaten ihr Aeußerstes für ihn ,und dccher kam es , daß seine Opern nirgends so gut zusammengingen ,wie m Prag .
^ wpresario der dortige » Oper , Bondini , beeilte sich, Mozart

Wort zu nehmen , und dieser verpflichtete sich, für di - nächste Winter -
Ms ° n eine Oper zu componircn .

“ at uatürlich , daß Mozart , dem die Wahl eines Textes
a nent toar ' M « ach einem solchen umsah . Nach Wie « zurückgekehrt ,

Wie Wozarl
'

s „ Aon Juan
"

entstand .
'

Ein Gedenkblatt zu dessen hundertjährigem Jubelfeste .

Von <£ . Krvach .

wandte er sich an den Hofpoeten Abbate Da Ponte , der ihm Beretta dm
Text zum „Figaro " geliefert .

Ein glücklicher Umstand wollte eS, daß dieser den Entwurf einer
Operndichtung : „ II dissoluto punito , ossia il Don Giovanni “ --

„ Der bestrafte Wüstling , oder Don Giovanni " — beffen Stoff einem alten
spanischen Drama des Tirso de Molinar „ El Confidado de pietro “ —

„Der steinerne Gast " * — entnommen war , bereit liegen hatte . Denselben
Stoff hatten schon Molibre und Goldoni zu Schauspielen , Cimarosa aber
1782 für seine Oper : „ II Convitato de Pietra “ benutzt .

Uebrtgens entbehrt die Sage vom steinernen Gast nicht ganz der
historischen Grundlage . Es soll vor Jahrhunderten in Sevilla ein
Don Juan de Tenorjo , der einer sehr angesehenen Familie Andalusiens
angehötte und wegen seiner Ausschweifungm eine traurige Berühmtheit
erlangt hatte , gelebt haben . Es wird erzählt , daß er einen Comthur , dessen
Tochter er entführt , getödtet habe , daß auf dem Grabe desselben im Kloster
des heiligen Franziskus des Comthurs Statue , als Monument , errichtet
worden sei , und daß endlich die Mönche des Klosters Don Juan , der sie
verspottet und beleidigt , in einen Hinterhalt gelockt und getödtet , dann
aber das Gerücht verbreitet hätten , er sei in dem Augenblicke , in welchem
er die Statue des Comthurs insultirt habe , vom Erdboden verschlungen
worden und in die höllischen Flammen versunken .

Mozart fand sich durch den Stoff , welcher der Musik einen so großen
und vielseitigen Spielraum gewährt , auf ' s Höchste angezogen , und ebenso
bestiedigte ihn die demselben von Da Ponte gegebene Gestaltung , obgleich
sie scheinbar einen Mangel an Zusammenhang zeigt . Dafür aber ent¬
schädigt reichlich die höchst dramatische Einleitung und eine Fülle von
wirksamm , müeinander contrastirenden Semen : Versuche von Gewalt -
thätigkeiten , Mord , Verzweiflungsrufe und Racheschwüre , ein Grabdenkmal ,
das spricht , eine lustige Hochzett , eine Orgie und der Tod in Person als
Gast und zum Schluß eine Höllenfahrt .

Die erhabene Musik Mozart ' » ist es , welche diesen einzeln dramattschen ,
aber , wie schon gesagt , ziemlich zusammenhangslosen Semen eine tief inner¬
lich ergreifmde Wirksamkett verleiht . Das Ganze wird durch dm beherr¬
schenden Gedanken an den Tod in seiner unzertrennlichen Verbindung mit
der Zukunft und Nachwelt zusammengehalten . Und wie wunderbar ver¬
steht es Mozart , den Tod in der Gestalt des Comthurs sprechen zu lassen I

Das Gedicht an sich, namentlich in der ursprünglichen deutschen Ucber -
setzung , die 33toi . Bitter , Wolzogen und Eppstein mehr oder weniger glück¬
lich , jedenfalls aber ohne practischen Erfolg , zu verbessem gesucht haben ,
wird schwerlich Jemand erschüttern , hat aber dennoch eine äußerst geeignete
Unterlage für die höchste Entfaltung des Mozart ' schen Genius dargeboten .

Ganz von dem Gegenstände hingerissen , machte sich Mozart mtt
glühendem Eifer an die Arbeit . Wie sehr ihn dieselbe eingenommen ,
darüber erzählt man sich folgende Anekdote .

Als er sich eines Tages in ein Wirthshaus begab , um dort zu speisen ,
keimte unterwegs in seinem Kopfe eine neue Idee , die ihn gänzlich ab -
sorbirte . Mechanisch überflog er die Speisekarte und befahl : „ Eine Nudel¬
suppe ."

Die Suppe kam , aber Mozart rührte sie nicht an . De « Kopf in
die Hand gestützt , verfolgt er die neue Idee . Während seine Phantasie
arbeitet , merkt er nicht , daß die Suppe kalt wird . Nach einer halbm
Stunde ruft er : „ Eine gebackene Scholle . "

Die Suppe wird abgetragen und dafür der verlockend aussehende
Fisch hingestellt , der jedoch den Künstler ebensowenig zu reizen vermag .
Fünf Gerüchte werden auf diese Weise nacheinander bestellt , gebracht und
— nicht angerührt .

Der Kellner fängt an , den seltsamen Gast für einen Verrückten zu
hatten und behält ihn scharf im Auge .

So sind zwei Stunden vergangen , ohne daß der Meister das Land
seiner Träume verlassen hat . Plötzlich hebt er den Kopf empor , seine
Wange » glühen , seine Augen leuchten und , ein Goldstück auf den Tisch
werfend , verläßt er eilenden Schrittes den Saal , indem er vor sich hin
murmelt :

„ Endlich hab
'

ich ' s gefunden !"

Was er aber gefunden , war das Finale des ersten Aktes des

„Don Juan " .

Uebrtgens soll Mozart das berühmte : „ Reich mir die Hand "
nicht

wmiger als fünf Mal eomponirt habe » .
Als der Meister sich im S ' ptember 1787 mit seiner Gattin nach Prag

begab , wo er in dem nahe der Stadt belegenen Landhause seines Freundes
Duffeck abstieg , war die Composition schon weit vorgeschritten . Hier aber
wurde die Partitur erst vollendet , während in der Stadt berett » die

* Jetzt in Hamburg aufgeführt . D . R .
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Wenige Monate darauf wurde Mozart ' s Genius allzu früh der Erde
entrlsseu . Da Ponte starb erst im Jahre 1838 in New -York , neunzig Jahr -
alt , im tiefsten Elend . So hatten die beiden Schöpfer des „ Don Juan "
des erhabensten Wunderwerkes der Kunst , das gleiche Schicksal nicht bin-
reichende Mittel zu ihrer Beerdigung zu hinterlassen . ( „ N . M .-Z .")

Berliner Kritik Wer die erste Aufführung des

„ Aon Juan "
.

Di - „ Chronik von Berlin "
berichtet - über die erst - Aufführung bei

»Don Juan " daselbst folgendermaßen :

„ Herr Mozart ein vortrefflicher , - in großer Componist ist, wird
alle Welt zugestehen ; ob aber nie was Größeres von ihm sei geschrieben
worden und nach ihm wird geschrieben werden , als diese Oper daran
erlaube man uns zu zweifeln . Nicht Kunst in Ueberladung der Instrument -,ondern das Herz , Empfindung und Leidenschaften muß der Tonkünstler
sprechen lassen , dann schreibt er groß , dann kommt sein Name auf bie
Nachwelt . Grstry , Monsigni , Philidor stnd und werden davon Beweist
- in . Mozart wollt - in seinem „ Don Juan " etwas Außerordentliche -

schreiben , so viel fft gewiß ; das Außerordentliche ist auch da , aber nicht
das Unnachahmliche und Große . Grille , Laune , Stolz , aber nicht ba,
Herz waren „ Don Juan ' s "

Schöpfer , und wir wünschen lieber in eine«
Oratorium oder sonst einer feierlichen Kirchenmusik die hohen Möglich -
keiten m der Tonkunst von ihm bewundern zu können , als in feine«
„ Don Juan , dessen Ausgang so ziemlich analog ist mit einer Schilderungdes lungsten Gerichts , wo , wie Seifenblasen , die Gräber aufspringen , Berge
platzen und der Würgengel mit der Schreckenstrompet - zum Aufbruch bläst .

oUfe ber ® irection gute Einnahmen geschafft , und
)l- Gallerte , die Logen und das Parquett werden in der Folge nicht le«
ein , benn et« geharnischter Geist und feuerspeiende Furien sind ein sehr

starker Magnet ."

Friedrich Jacobi schrieb darüber an Herder : „ So habe ich nun auch
den „ Don viuan "

gesehen , mich aber höchlichst dabei gelangweilt . Diese Op -r
ist za ein ganz unerträgliches Ding . Gut , daß auch das üb - rstanden ist !"

Im Jahre 1837 aber feierte man in Berlin die zweihundertste Auf¬
führung des „Don Juan " .

So versah es di - Signora Bondini , welche di - „Zerline "
sang jedes¬

mal bei der Stelle , wo sie im Finale des ersten Actes um Hülfe zu rufen
hat . Sie schrie weder zu rechter Zeit , noch stark genug .

Mozart steigt ungeduldig auf die Bühn -, und in dem Augenblick in
welchem Zerlinen ' s Ruf ertönen muß , packt er sie kräftig um die Hüften

schreien !
® $ ” (f Iaut auf ^ rcit »Bravo , Donella , so müssen Sie

Als einer der Posaunisten , ein älterer Mann , bei der Begleitung der
stimme des Gouverneurs im zweiten Akte beständig fehlte , ging Mozart
zu ihm und sucht - ihm di - Stelle klar zu machen .

Der Mann aber erwidert - ganz kurz : „ Das kann man nicht so blasenund von Ihnen werde ich es auch nicht erst lernen ."

„Dafür soll mich Gott bewahren , mein Lieber !"
rief Mozart lachend

verlangte Feder und Papier und veränderte die Stelle
Endlich war d - r Vorabend der Aufführung herangekommen und

Mozart ichml wenigstens berichtet dies fein erster ausführlicher Bio¬
graph , der Däne Nissen , späterer Gemahl von Mozart ' s Wittwe - die

Bf,
° ? trb,V ^ 0effen § aben ' ® tft einer von den Gästen ,

hl sm ta
” tierfama,eIt hatten , um auf den glücklichen

M - ä“ tr,n
.
Ie " - mußte darauf aufmerksam machen , als die

Uhr Bereits Mitternacht zeigte .

. ^ art zieht sich in sein Zimmer zukück , wohin ihm seine Frau folgt ,“ ” b " " den Schreibtisch , um die Ouvertüre niederzuschreiben .Aber der Punsch hat ihn so schläfrig gemacht , daß er alle StugenBIitie
f “ nrt i6n 1!Ur durch Erzählung von allerlei

Märchen und Geschichten munter erhalten . Trotzdem ist die Ouvertüremit Tagesanbruch fertig und die Copisten werden geweckt , um noch bis
zum Beginn der Oper die Stimmen auszuschreiben .

So Herr von Nissen , dem manche späteren Biographen auf Treu undGlauben auch h -erin gefolgt sind , während Andere di - Thatsache bezweifeln .Wir muffen den letzteren Beipflichten , denn einmal halten wir Mozart füreinen viel zu gewissenhaften Künstler , als daß er einen so wichtigen Theil
TCnte Kuvertüre hätte vergessen haben können , dann aber er -

re
”

r -?
IS ^ ' ' möglich , daß er die herrliche , im strengsten Stile

geschaffene Einleitung in mühsam besiegter Müdigkeit binnen weniger
STC “

nrb ^ dergeschriebcn haben sollte . Das letztere allein
< - JbeJ ‘$ on Wtoer glaublich fein , da die Ouvertüre ca . 300 Takte ent -

tT -ra6 ' ’ä rt mit ben 12 Linien innerhalb der Klammern3600 theils ausgefüllte , theils leere Takte ergeben .
w " rb ° es gewesen sein , daß , wie Herr von Nissenbehauptet , die Prager Cop -lle bie schwierige Ouvertüre ohne Probe bei derAufführung vom Blatt gespielt hab -, und zwar gut gespielt bat denn

Nult -^ - snN
^ äußerte sich darüber : „ Es sind zwar manche Noten unter diePult - gefallen , aber die Ouvertüre ist doch recht gut von Statten gegangen . "

- in - £ 0 “ ’ ’ ^ " dern das ganze herrliche Werk erregte- ine unbeschreibliche Begeisterung in dem überfüllten Hause . DreimaligerTusch und endloser Applaus empfing den Meister , der nicht nur wi? schonS ° " geru ihre Rollen - instudirt , sondern auch sogar das

im Tam fcht sü?
be ‘

rn
w -lkwürdiger Weise hielt er seine Leistung
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vollendeten Cavalier , ausgestaitet mit den w L ? ' 6 Erlangt aber einen

E » . b« mb M Seift « , . - » » « - LLALN

Die Schwierigkeit einer guten Darstellung des ,̂ Don Juan "^ i?»für die bedeutendsten Bühnen , liegt auch darin , daß , mit Ausuab
Masetto 's , sämmtliche männliche und weibliche Rollen Hauptrollen
und Repräsentanten ersten Ranges in Erscheinung , Gesang und sJ4
erfordern .

In Wien wurde dem „ Don Juan " ein ganz anderes Schicksal
Theil . Schlecht einstudirt , schlecht gesungen , schlecht gespielt und far,2
verstanden , mußte er Salieri ' s „ Axur "

weichen , von dem heute Nil
mehr etwas weiß , während „ Don Juan " leben wird , so lange es
musikalische Kunst gibt . Nur der Kaiser Joseph rühmte Mozart 's
meinte aber , es sei kein Bissen für die Wiener . Mozart ' s Antwort -
muß ihnen nur Zeit lassen , ihn zu verdauen, " bewies sich in der
als richtig . >

r » - lg-

Hören wir , wie unser größter Dichter über das Meisterwerk des arnf™
Tondichters geurtheilt .

9

Am 29 . December 1797 hatte Schiller an Goethe geschrieben er
tmtner ein gewisses Vertrauen zur Oper gehabt , daß aus ihr durch u
Macht der Musik sich das ideale Trauerspiel in einer edleren Gestalt w»
die Bühne entwickeln könne .

m

„
Darauf antwortete Goethe : „ Ihr - Hoffnung würden Sie neulich 6«&er Aufführung des » Don Juan « auf einen hohen Grad erfüllt aefebo,

haben ; dafür steht aber auch dieses Stück ganz isolirt und durch Mozafi 'zTod ist alle Hoffnung auf etwas Aehnliches vereitelt . "

re, bsv That ist Gluck ' s Forderung der dramatisch - musikalische »Chaiakter ^ tik im „ Don Juan " im höchsten Grade erfüllt und bis beuü
Müberiroffen . Es ist ein Wunder an Kraft und Anmuth , Geist uitb
Wohllaut , an Schwung , Adel und tiefstem Gefühl .

Richard Wagner , in gewisser Beziehung vielleicht Mozart 's berufenster
Nachfolger , sagt hierüber : „ Mozart hat in der Oper das unerschöpflich -
Vermögen der Musik dargethan , jeder Anforderung des Dichters an ibr-
Ausdrucksfähigkeit in undenklichster Fülle zu entsprechen , und bei seine«
völlig unreflectirten Verfahren hat d - r herrliche Musiker auch in bet
Wahrheit des Ausdrucks , in der unendlichen Mannichfaltigk -it seiner
Motivirung , dieses Vermögen der Mnsik in bei Weitem reicherem Ma «-
aufgedeckt , als Gluck und alle seine Nachfolger ." - ” *■ -.....
Linie vom „ Don Juan " .

’ "1

_____ _
Clavierproben begannen und die Sänger und Sängerinnen ihre Rollen' unter Mozart ' s Leitung - instudirten .

Gelegentlich dieser Proben äußerte Mozart einmal zum Capellmeister
Kucharz , als dieser bi - Leichtigkeit seines Schaffens rühmt - : „ Ich versichere
Sie , lieber Freund , Niemand hat so viel Mühe auf das Studium der
Composition verwendet , wie ich. Es gibt keinen großen Meister , den ich
mcht gründlich und mehrmals durchstudirt hätte . " Abermals ein Beweis
für die Wahrheit des geflügelten Wortes : „ Das Genie ist d - r Fleiß "

Darauf folgten die Bühnenproben mit Orchester , und hierbei qab es
einige komische Zwischenfälle .
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